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Lichtersegen 

Wenn die Tage 
immer dunkler werden, 
auch wenn es lärmt 
eilt, treibt und hetzt auf Erden - 
 
Wenn die Menschen 
noch so drängen auf den Wegen 
so schickt uns der Himmel 

seinen Lichtersegen … 
 

Friederike Amort
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LANDLER GEMEINDENACHRICHTEN

DER BÜRGERMEISTER
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! Liebe Jugend!

zung vom 7. Oktober 2021 ein-
stimmig beschlossen. Gemäß 
Vorgabe des Landes müssen die 
Gebühren absolut kostendeckend 
eingehoben werden. Die Gebüh-
ren sind in den einzelnen Orts-
teilen bis zu 14 Jahre nicht ange-
hoben worden. Dies erfordert 
eine Anpassung des Gebühren-
haushaltes an die aktuellen Über-
nahmepreise und Kosten für die 
Sammlung und Entsorgung der 
gesamten Siedlungsabfälle wie 
Rest-, Bio- und Sperrmüll, Pro-
blemstoffe sowie die Kosten für 
die Altstoffsammelzentren. Ge-
naue Details entnehmen Sie dem 
Bericht aus der Gemeinderatssit-
zung, oder lesen Sie diese auf der 
Homepage der Gemeinde Landl 
nach.  

Abschließend bedanke ich mich 
ganz besonders bei allen Betrie-
ben, allen Vereinsfunktionären, 
den vielen freiwilligen Helfern 

in den verschiedensten Berei-
chen, für die Beiträge jedes ein-
zelnen zur Ortsbildpflege und 
der Pflege unserer Natur, den 
Mitgliedern des Gemeinderates 
und den Gemeindebediensteten 
sowie den Mitarbeitern in unserer 
KG.  

Gleichzeitig richte ich die Bitte 
aber auch wieder an alle Mitbür-
gerinnen und Mitbürger, welche 
in den verschiedenen Bereichen 
ehrenamtlich und aus Idealismus 
tätig sind, auch im kommenden 
Jahr um Ihre Mithilfe und Mit-
arbeit. 

Ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest sowie ein erfolg-
reiches und vor allem gesundes 
neues Jahr 2022 wünscht 

Ihr Bürgermeister 

Bernhard Moser

Entgegen anderslautender 
Aussagen prominenter Bun-
despolitiker, die das Ende der 
Pandemie ausgerufen hatten, 
hat uns diese in allen Lebens-
bereichen fest im Griff. 

Auch in unserer Gemeinde ist 
aus diesem Grunde das Ver-
anstaltungs- und Vereinsleben 
bedauerlicherweise zum Er-
liegen gekommen. 

Die derzeitige Situation ist für 
alle Altersgruppen sehr belas-
tend, besonders schwierig je-
doch für unser Kinder und Ju-
gendlichen. 

Die für das heurige Jahr ge-
planten Projekte in der Ge-
meinde konnten planmäßig 
umgesetzt werden bzw. stehen 
kurz vor der Fertigstellung. 
Dies umfasst großflächige 
Straßenbau- und Straßen-
sanierungsmaßnahmen im 
gesamten Gemeindegebiet so-
wie der Neubau der Trink-

wasserversorgung „Rothlei-
ten“ im Ortsteil Mooslandl.  

Für unsere Kinder und Schüler 
konnten wir einen großzügig an-
gelegten Spielplatz auf dem 
Areal der Volksschule Landl 
errichten. Dieser ist außerhalb 
der Schulzeiten für alle zugäng-
lich und nutzbar. 

In den Räumen im Oberge-
schoss der Volkschule Gams 
wurden neue, moderne Räum-
lichkeiten für die Nachmittags-
betreuung ausgebaut. 

Trotz Rückgängen gegenüber 
dem Vorjahr konnten wir eine zu-
friedenstellende Tourismussaison 
in der Gemeinde Landl verzeich-
nen, die sich mit rund 37.200 
Nächtigungen beziffern lässt. 

Gemäß Aufforderung des Landes 
Steiermark wurde eine, für das 
gesamte Gemeindegebiet der Ge-
meinde Landl geltende, neue 
Müllabfuhrordnung erstellt 
und vom Gemeinderat in der Sit-

MITTEILUNG

Das Gemeindeamt Landl und die Bürgerservicestellen Hieflau, 
Gams und Palfau bleiben von 23.12.2021 bis 7.1.2022 für 

den Parteienverkehr geschlossen.  

Tel. 03633/2201-0
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AUS DER GEMEINDESTUBE
Gemeinderatssitzung vom 23. September 2021

BÜCHERZELLEN 
Die alten Telefonzellen im Orts-
teil Landl (Sparmarkt – Lager-
haus) und im Ortsteil Palfau wer-
den zu Bücherzellen umgestaltet. 
Die Umsetzung erfolgt durch 
Frau Gemeinderätin Martina 
Meschek und Frau Anna Pri-
bil, BEd. BSc. MSc. 

Gemeinderatssitzung vom 7. Oktober 2021

NEUES MITGLIED 
IM GEMEINDERAT 
Durch das freiwillige Ausschei-
den von Frau Elke Pichler aus 
dem Gemeinderat war es erfor-
derlich, diesen zu ergänzen. Als 
neues Gemeinderatsmitglied 
wurde Frau Sandra Kern durch 
Bürgermeister Bernhard Moser 
angelobt. An dieser Stelle bedan-
ken wir uns bei Frau Elke Pichler 

für ihre jahrelange Tätigkeit als 
Gemeinderätin in der Altgemein-
de Hieflau und der Gemeinde 
Landl. Frau Sandra Kern wün-
schen wir alles Gute für ihr Wir-
ken im Gemeinderat. 
 
WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG 
Der Firma Rohrer & Matl-
schweiger OG wurde eine Wirt-
schaftsförderung gewährt.

TOURISMUSKOMMISSION 
NEU 
In die Tourismuskommission neu 
werden seitens der Gemeinde 
Landl Herr Gemeinderat Ar-
min Wagenhofer als Vertreter 
und Herr Vizebürgermeister 
Franz Johannes Mayer als 
Stellvertreter entsandt. 

MÜLLVERORDNUNG NEU 
Die Gemeinde Landl wurde seitens der Steiermärkischen Landes-
regierung aufgefordert, aufgrund der Gemeindefusionierung die 
Müllabfuhrordnungen innerhalb von 7 Jahren nach Fusionsbeginn 
zu vereinheitlichen. Die Firma Pöttler / Slama Kommunale Lösungen 
wurde seitens der Gemeinde für die Erarbeitung einer einheitlichen 
und zeitgemäßen Abfuhrordnung beauftragt. Eine große Herausfor-
derung war die Gebührengestaltung, die sich wie folgt darstellt: 

Grundgebühr: 
Die Berechnung erfolgt auf Basis pro Haushalt bzw. pro Gewerbe-
betrieb / sonstige Einrichtung. Als Grundlage der Berechnung dient  
  a. die Anzahl der Haushalte, die einer Liegenschaft zuzurechnen sind 

und diese beträgt pro Haushalt und Jahr € 72,00. Die Grundgebühr 
gilt auch für Ferienwohnungen, Wochenendhäuser, Zweitwohnsitze 
etc. wobei eine Wohneinheit als Haushalt gewertet wird. 

  b. Betriebe (ausgenommen davon sind Betriebe, die sich in der 
gleichen Wohneinheit der Liegenschaftseigentümer/innen be-
finden und für die bereits eine Grundgebühr für den Haushalt 
vorgeschrieben wird) 

Sonstige Einrichtungen (unter sonstige Einrichtungen sind Kinder-
gärten, Schulen, Veranstaltungshallen, Vereine, Schutzhütten usw. zu 
verstehen – alle welche nicht unter Haushalt oder Betrieb fallen und 
beträgt diese pro Betrieb oder sonstige Einrichtung und Jahr € 80,00. 

Variable Gebühr: 
Die Berechnung erfolgt auf Basis des beigestellten Behältervolumens 
und der Anzahl der Entleerungen. Diese betragen pro Entleerung: 
  1. für getrennt zu sammelnde biogene Siedlungsabfälle (kompos-

tierbare Siedlungsabfälle wie z. B. Küchen-, Garten-, Markt- 
oder Friedhofsabfälle): 

       Kunststoffgefäß          120 l                      € 1,80 
       Kunststoffgefäß          240 l                      € 2,40 
  2.  für gemischte Siedlungsabfälle (Restmüll): 
       Kunststoffgefäß          120 l                      € 2,85 
       Kunststoffgefäß          240 l                      € 4,51 
       Abfallcontainer           770 l                   € 18,47 
       Abfallcontainer         1100 l                   € 24,35 
   
Im Bedarfsfall können (z. B. 60 l) Säcke für die zusätzliche Sammlung 
von Restmüll zugekauft werden. Ein Abfallsack kostet € 2,09 (exkl. 
10% Mwst.). 

Die gesetzliche Mehrwertsteuer ist allen Beträgen hinzuzurech-
nen. Als Stichtag für die Berechnung der jeweiligen Vorschreibung 
werden der 1. Jänner, 1. April, 1. Juli und 1. Oktober eines jeden 
Jahres festgelegt. 

Die Abfuhr der gemischten Siedlungsabfälle (Restmüll) und der Bio-
abfälle wird im gesamten Gemeindegebiet alle zwei Wochen durch-
geführt und somit ergeben sich 26 Entleerungen pro Jahr. 

Somit ergibt sich für einen Haushalt (egal ob 1, 2, 3 oder mehr Per-
sonen) mit einem 120 l Kunststoffgefäß für Restmüll eine jährliche 
Gebühr von € 160,70. 

Die gesamte Verordnung, welche vom Gemeinderat in seiner Sitzung 
am 7. Oktober 2021 einstimmig beschlossen wurde, wurde seitens 
der Abteilungen 7 und 13 des Amtes der Steiermärkischen Landes-
regierung zur Kenntnis genommen und genehmigt und tritt mit 1. 
Jänner 2022 in Kraft. Diese kann auf der Homepage www.landl.at 
unter Gemeinde / Abfallentsorgung nachgelesen werden. 
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Altstoffsammelzentrum Hieflau

Gemeindestraßensanierungen 
Mooslandl, Dörfl

im Gemeindegebiet
INFRASTRUKTURMASSNAHMEN UND BAUTÄTIGKEITEN 

Gemeindestraßensanierungen Hafnerboden

Gemeindestraßensanierungen 
Gams, Schönleiten

Neophytenbekämpfung

Neuer Spielplatz 
Volksschule Landl
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MÜLLABFUHR UND MÜLLTRENNUNG
Rest- & Biomülltonnen werden 
NICHT entleert, wenn der Ab-
fallbehälter nicht zeitgerecht (am 
Vortag) und frei zugänglich an 
einer öffentlichen Straße her-
gerichtet ist, ein ungehindertes 
Befahren der Straße nicht mög-
lich ist 

■ mangels Zurückschneiden von 
   Bäumen und Sträuchern 

■ Baustellen 

■ geparkten Fahrzeugen 

der Deckel nicht vollständig ge-
schlossen ist, die Abfallbehälter 
mit nicht vorgesehenen Materia-
lien befüllt sind, die Abfälle in den 
Behältern eingestampft wurden, 

die Sammelbehälter aufgrund von 
Beschädigungen nicht aufgenom-
men werden können. 
 
Zusätzlicher Müll wird NUR in 
gekennzeichneten Säcken im 
verschlossenen Zustand mitent-
sorgt. 
Restmüllsäcke sind am Gemein-
deamt und in den Bürgerservice-
stellen zu den Öffnungszeiten 
Sack erhältlich.  
 
 

Der Müllabfuhrkalender 
für 2022 ist im Landler 
Veranstaltungskalender 

beigefügt. 

ÖFFNUNGSZEITEN DER ALTSTOFFSAMMELZENTREN 

WÄHREND DER WEIHNACHTSFEIERTAGE 

24.12. 2021 -  7.1.2022

Landl:   Mittwoch 5.1.2022 von 13.00 bis 17.00 Uhr 
Hieflau: Freitag 7.1.2022 von 10.00 bis 15.30 Uhr 
Gams:   Freitag 7.1.2022 von 15.00 bis 17.00 Uhr 
Palfau:  Donnerstag 30.12.2021 von 13.00 bis 16.00 Uhr
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MIETWOHNUNG IM ORTSTEIL GAMS 

■  2-Zimmer-Wohnung, Gams Nr. 5, 8922 Landl  – Senioren-
wohnhaus: 43,91 m² Mietwohnung im EG mit Küche, Schlaf-
zimmer, Terrasse, Vorraum, Bad und WC, Bezug möglich ab 
01.12.2021, Miete/Nutzungsentgelt: € 400,29, Kaution: € 
1.200,87, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. HK): € 400,29 

■ 2-Zimmer-Wohnung, Gams Nr. 5, 8922 Landl – Senioren-
wohnhaus: 46,87 m² Mietwohnung im OG mit Wohnküche, 1 
Zimmer, Nebenräume, Balkon, Vorraum, Bad und WC, Bezug 
möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: € 409,54, Kaution: 
€ 1.228,62, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. HK): € 409,54 

■ 2-Zimmer-Wohnung, Gams Nr. 5, 8922 Landl – Senioren-
wohnhaus: 47,18 m² Mietwohnung im OG mit Wohnküche, 
Schlafzimmer, Balkon, Vorraum, Bad und WC, Bezug möglich 
ab 01.01.2022, Miete/Nutzungsentgelt: € 429,55, Kaution: € 
1.288,65, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. HK): € 429,55 

MIETWOHNUNGEN IM ORTSTEIL HIEFLAU 
■ 2-Zimmer-Wohnung, Hauptstraße 26, 8920 Landl: 40,60 m² 
im 2.OGmit Küche, Wohn-Schlafraum, Bad/WC, Kellerabteil, Be-
zug möglich ab 01.01.2022, Miete/Nutzungsentgelt: € 239,20 in-
klusive BK und HK, Kaution: € 717,60, Gesamtsumme monatlich: 
(inkl. BK und HK) € 239,20 

■ 2-Zimmer-Wohnung, Hauptstraße 37, 8920 Landl betreutes 
Wohnen: 48,72 m² im 2.OG mit Wohnküche, Schlafzimmer, Vor-
raum, Bad und WC, Wintergarten, Bezug möglich ab sofort, Mie-
te/Nutzungsentgelt: € 320,69, Kaution: € 962,07, Gesamtsumme 
monatlich: (inkl. HK) € 320,69 

■ 2-Zimmer-Wohnung, Hauptstraße 37, 8920 Landl betreutes 
Wohnen: 48,72 m² im 1.OG mit Wohnküche, Schlafzimmer, Vor-
raum, Bad und WC, Wintergarten, Bezug möglich ab sofort, Mie-
te/Nutzungsentgelt: € 356,31, Kaution: € 1.069,00, Gesamtsumme 
monatlich: (inkl. HK) € 356,31 

Seniorenwohnhaus Gams

Betreutes Wohnen Hieflau

FREIE WOHNUNGEN
■ 2-Zimmer-Wohnung, Hauptstraße 37, 8920 Landl betreutes Woh-
nen: 48,72 m² im EG mit Wohnküche, Schlafzimmer, Vorraum, Bad 
und WC, Wintergarten, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungs-
entgelt: € 340,36, Kaution: € 1.021,00, Gesamtsumme monatlich: 
(inkl. HK) € 340,36 

■ 2-Zimmer-Wohnung, Mandelboden 6, 8920 Landl, 75,06 m² 
im DG mit Küche, Wohn/Esszimmer, 2 Zimmer, Bad/WC, Keller-
abteil, Vorraum, Balkon, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nut-
zungsentgelt:  € 597,73 inklusive BK und HK, Kaution: € 2.133,72, 
Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. HK): € 597,73 

■ 2-Zimmer-Wohnung, Mandelboden 7, 8920 Landl, 79,26 m² 
im DG mit Küche, Wohn/Esszimmer, 2 Zimmer, Küche, Wohn/Ess-
zimmer, 2 Zimmer, Bad/WC, Kellerabteil, Vorraum, Balkon, Bezug 
möglich ab 01.12.2021, Miete/Nutzungsentgelt: € 584,24 inklusive 
BK und HK, Kaution: € 1.752,72, Gesamtsumme monatlich (inkl. 
BK und HK) € 584,24 

■ 2-Zimmer-Wohnung, Mandelboden 7, 8920 Landl, 74,76m² im 
DG mit Küche, Wohn/Esszimmer, 2 Zimmer, Bad/WC, Kellerabteil, 
Vorraum, Balkon, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: 
€ 583,57 inklusive BK und HK, Kaution: € 1.750,71, Gesamt-
summe monatlich (inkl. BK und HK) € 583,57 

MIETWOHNUNGEN IM ORTSTEIL LANDL 

■ 1-Zimmer-Wohnung, Kirchlandl 139, 8931 Landl – Senioren-
wohnhaus: 37,28 m² im EG mit Wohn-Schlafraum, Kochnische, 
Bad/WC, Kellerabteil, Vorraum, Balkon, Bezug möglich ab sofort, 
Miete/Nutzungsentgelt: € 367,68 inklusive BK und HK, € 
1.103,04, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK und HK) € 367,68 

■ 1-Zimmer-Wohnung, Kirchlandl 139, 8931 Landl – Senioren-
wohnhaus: 38,21 m² im EG mit Wohn-Schlafraum, Kochnische, 
Bad/WC, Kellerabteil, Vorraum, Balkon, Bezug möglich ab sofort, 
Miete/Nutzungsentgelt: € 418,34 inklusive BK und HK, Kaution: 
€ 1.255,02, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK und HK)  € 418,34 

■ 2-Zimmer-Wohnung, Kirchlandl 210, 8931 Landl – Senioren-
wohnhaus: 70,51 m² im OG mitWohnküche, 2 Zimmer, Neben-
räume, 2x Balkon, Bad/WC, Kellerabteil, Vorraum, Bezug möglich 
ab 01.01.2022, Miete/Nutzungsentgelt: € 615,23 inklusive BK 
und HK, Miete Abstellplatz: € 16,94,  Kaution: € 1.845,69, Ge-
samtsumme monatlich (inkl. BK und HK)  € 615,23 

MIETWOHNUNGEN IM ORTSTEIL PALFAU 
■ 3-Zimmer-Wohnung, Palfau 210, 8923 Landl: 76,01 m² im EG 
mit Küche, Wohnzimmer, 2 Zimmer, Nebenräume, Balkon, Bad, 
WC, Kellerabteil, Vorraum, Bezug möglich ab 01.03.2022, 
Miete/Nutzungsentgelt: € 500,57 inklusive BK und HK, Miete 
Garage: € 35,72, Kaution: € 1.501,71, Gesamtsumme monatlich 
(inkl. BK und HK) € 500,57 

WOHNUNGS-INFO 

Für nähere Informationen steht Ihnen Hr. Harald Meschek 
unter Telefon 03633/2201-13  
oder e-mail: bauamt@landl.gv.at  
zur Verfügung. 

Für das schriftlich erforderliche Wohnungsansuchen  
können Sie hier das aktuelle Formular downloaden: 

https://www.landl.at/images/Downloads/Formulare-
Antraege/Wohnungsansuchen-2019.pdf
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Entlang des Gasteiger Rund-
wanderwegs und am Luchs-
trail sind in letzter Zeit Teile der 
Wanderwegbeschilderung, Schil-
der samt Alusteher ausgerissen 
und entwendet worden.  
Die Markierung, Beschilderung 
und Betreuung der Wanderwege 
ist arbeitsaufwändig und kosten-

MELDEGESETZ

ADRESSÄNDERUNGEN

NÄCHTIGUNGSSTATISTIK

VANDALISMUS

bei Standortwechsel bekannt geben

intensiv und mit solch sinnlo-
sen Aktionen ist es für ortsun-
kundige Wandergäste schwer, 
die richtige Wegstrecke zu fin-
den.  
Es wird darauf hingewiesen, 
dass Diebstahl und Sachbe-
schädigung zur Anzeige ge-
bracht werden.

monatliche Abgabetermine

Jede Form touristischer Zim-
mervermietung und Gästebe-
herbergung ist umgehend der 
Gemeinde bekanntzugeben 
und korrekt anzumelden. 

Nicht angemeldete Vermieter 
und Beherberger machen 
sich strafbar, Verstöße wer-
den bei Kontrollen mit Geld- 
strafen geahndet. 

Touristische Beherbergung anmelden

ZIMMERVERMIETUNG

Es wird abermals darauf hin-
gewiesen, die Meldezettel der 
Gästenächtigungen bis spätes-
tens 5. des Folgemonats ab-
zugeben, bzw. ins E-Gästeblatt 
einzutragen. 

Meldezettel sind vom jewei-
ligen Beherbergungsbetrieb 
zu kennzeichnen, da sie ohne 
Betriebszugehörigkeit schwer 
zuzuordnen sind. 

für touristische Beherbergung

Laut Meldegesetz sind Ar-
beitnehmerInnen in touristi-
schen Beherbergungsbetrie-
ben nach 24 Stunden mit dem 
Gästemeldeblatt anzumelden 

und nach spätestens 2 Mona-
ten Aufenthalt bei der zu-
ständigen Meldebehörde 
der Gemeinde mit Neben-
wohnsitz anzumelden.  

Immer wieder kommt es bei der 
Aussendung der jährlich vor-
geschriebenen Tourismusinte-
ressentenbeiträge TIB zu Ver-
zögerungen, da die Unterlagen 
aufgrund falscher Anschriften 
nicht zugestellt werden können.  
Alle erfassten beitragspflichti-
gen Gewerbebetriebe und Un-
ternehmer werden daher gebe-
ten, jeden Standortwechsel 

und damit verbundene 
Adressenänderungen der 
Gewerbebehörde, GISA 
Gewerbeinformationssystem  
Austria www.gisa.gv.at  um-
gehend bekanntzugeben.   
Mit aktualisierten korrekten 
Adressdaten kann die POST 
AG fristgerecht zustellen 
und Unannehmlichkeiten 
werden vermieden.
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Über 80 Personen feierten bei 
der festlich geschmückten 
Rochusgrotte in Alten-
markt/ Landl mit Pater En-
gelbert Hofer aus Landl die 
traditionelle Rochusmesse. 
Die Organisation lag auch 
heuer wieder in den bewähr-
ten Händen von Albert Wild-
ling, der mit seiner Familie, 
Freunden und Helfern für die 
Steigerhaltung verantwort-
lich zeichnet. 
Rochus galt im Mittelalter 
neben Sebastian und Rosalia 
als wichtigster Pestheiliger, 
erkrankte selber an dieser 

Nach einjähriger Pause ging 
heuer wieder das legendäre En-
tenrennen des Sportvereins Pal-
fau über die „Mendlingbach – 
Bühne“. Dabei wurden 2000 
bunte Badeenten mit Start-
nummern versehen und zu 
Wasser gelassen. 
Herzliche Gratulation an alle 
glücklichen Gewinner und ein 
großes DANKESCHÖN allen 
vielen freiwilligen Helfern, die 
im Vorfeld 2000 Gewinnlose 
verkauft und bei der Veranstal-
tung fleißig mitgeholfen haben. 

12 Mann- und Frauschaf-
ten waren der Einladung 
des Hobbyclub Palfau  
zum Asphaltstockschießen 
gefolgt. Gespielt wurde auf 2 
Asphaltbahnen mit jeweils 6 
Mannschaften. 
Ziel und Mittelpunkt beim 
Stockschießen ist die Daube, 
ursprünglich ein aus Fassdau-
ben hergestellter Holzwürfel. 
Der Stock mit dem kleinsten 
Abstand zur Daube „der 
ziagt“ und gewinnt, im Zwei-

Bergmesse bei der Rochusgrotte
FÜR GESUNDHEIT UND HEILUNG BETEN

furchtbaren Seuche und setzte 
nach seiner Genesung sein Wir-
ken für die Schwachen der Ge-
sellschaft fort. Die Verehrung in 
der Bevölkerung währt bis heute 
als Schutzheiliger bei Krebser-
krankungen, wie auch das Mar-
terl von der Heilung einer Frau 
mit „schwierenden Brüsten“ 
beim Aufstieg zur Grotte erzählt. 
Nach der Messe und dem Ab-
schlusssegen nahmen nicht nur 
Kinder die Gelegenheit wahr, 
den Felsdurchschlupf zur Linde-
rung bei Kreuzschmerzen und 
das heilende Wasser gegen Au-
genleiden anzuwenden. 

WER ZIAGT – GEWINNT! 

SPANNENDE BADESCHLACHT 

felfall wird nachgemessen. 
Stock heil und herzliche Gratu-
lation an das Gewinnerteam aus 
Altenmarkt für die souveräne 
Leistung! 
Trotz des abgeschlagenen 10. 
Platzes überwiegte beim vier-
köpfigen Palfauer Hobbyclub - 
Damenteam sichtlich Freude 
und Begeisterung bei der Sie-
gerehrung durch ihren Vereins-
präsidenten "Lord" Franz 
Wenglorz. 

©
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Stöcklturnier in Palfau
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Es ist für uns Pensionisten keine 
einfache Zeit, die das Coronavi-
rus und die damit verbundenen 
Maßnahmen mit sich gebracht 
haben. 
Umso mehr freut es uns, dass 
wir wieder jeden 1. Dienstag 
im Monat in den Räumlichkei-
ten der Volksschule Landl zu 
unseren Nachmittagstreffen zu-
sammenkommen konnten. Ma-
rianne Ließ und Lore Fluch 
sorgen dabei für ein gemütli-
ches Ambiente. Jeden 3. Don-
nerstag im Monat geht’s zum 
Kegeln in die Jassingau und 
auch Grillnachmittage im Juli 
konnten stattfinden.

PENSIONISTENVERBAND LANDL 

Der Wanderausflug zu einer der schönsten Almhütten Salz-
burgs, der Christlalm am Trattberg hat alle begeistert.

Erfreulicherweise konnten 
die Sommer- und Herbstmo-
nate für einige Kaffeenach-
mittage, gemeinsame Wande-
rungen und Ausflugsfahrten 
genutzt werden.  Dabei wur-
den das Salzburger Almenge-
biet Postalm und die Natur-
parkregion Hohe Wand, sowie 
Stainz in der Weststeiermark 
gemeinsam mit Mitgliedern 
der Ortsgruppe Gams besucht.

PENSIONISTENVERBAND PALFAU
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“Biergenuss am Fluss” hieß es 
beim Gruppenausflug Mitte Juli 
und viele schöne Reiseeindrü-
cke wurden im Herbst in der 
Region Schlögener Schlinge  
– Passau mit 3 Flüsse Schiff-
fahrt – Bayrischer Wald  
– Glasbläserei – Brennerei – 
Besuch in Schärding mitheim 
genommen.  
 
Herzliche Gratulation unseren 
Vereinsmitgliedern, denen wir 
nachträglich zu ihren Geburts-
tagsjubiläen alles Gute und viel 
Gesundheit wünschen:  
 

70. Geburtstag: Resi Höbenreich 
75. Geburtstag: Stefan Völkl, 
Renate Hadler, Rosi Bösendor-
fer, Peter Höbenreich 
80. Geburtstag:  
Erna Schneßl, Franz Klapf 
85. Geburtstag: Annemarie 
Göttlinger, Hans Brandtner, 
Theresia Thaler  
90.  Geburtstag:  
Theresia Ogertschnigg 
 
Frohe Weihnachten und ein 
gesundes, neues Jahr 2022 

wünschen eure Landler  
Pensionisten Obfrauen  

Everl und Helene 

Viele Wanderbegeisterte 
waren dem Aufruf der Natur-
freunde - Ortsgruppen aus 
Landl, Gams, Hieflau und 
Palfau zur 4 Sternewanderung 
am Nationalfeiertag gefolgt. 
 
Auf abwechslungsreichen, 
attraktiven Wanderrouten zu 
Fuß oder per Rad mit Labe-
stationen entlang der Stre-
cken kamen schließlich alle 
Gruppen pünktlich zur Mit-
tagszeit am Freizeitpark – 
Badesee in Mooslandl an. 

Bezirkswandertag in St. Gallen

Zahlreiche Mitglieder waren beim Bezirkswandertag in St. Gallen dabei und nahmen an der alljährlichen Fußwallfahrt von  
Gußwerk nach Mariazell teil.

STERNWANDERUNG

Hier spielte bereits die Landler 
Tanzlmusi zum Frühschoppen 
auf und das Team Teichwerk 
sorgte bestens fürs leibliche 
Wohl. Begeisterung und Freude 
an der Bewegung v.a. für Kinder 
und Jugendliche stellte sich auf 
der Hüpfburg und am Kletter-
turm ein.

am Nationalfeiertag
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DOPPELBEWERB 
Sieger Winter Tamara &  
Tramberger Walter 
 
EINZELBEWERB 
Damen Allgemein: 
Siegerin Tramberger Waltraud 
Herren Gruppe 1: 
Sieger Graf Hannes 
Herren Gruppe 2; 
Sieger Gebeshuber Martin 
Vergleichskampf: 
Altenmarkt - ATV  
Grossreifling/Landl  6:4

ATV GROSSREIFLING

Glücklicherweise konnte der ATV Großreifling – Landl heuer 
im Sommer einen Kindertenniskurs und im September die 

Vereinsmeisterschaften 2021 abhalten.

Manuela Götzenbrucker und 
Claudia Flisar aus Landl wurden 
kürzlich als motivierte proWIN 
Vertriebspartnerinnen für ihre 
hervorragenden Leistungen im 
Direktvertrieb mit Bonuszahlun-
gen von je EUR 1000,00 belohnt. 
Das dt. Familienunternehmen 
proWIN lebt den Grünen Ge-
danken und überzeugt mit einem 
fairen Vertriebskonzept für Reini-
gungsmittel, natural – wellness 
Kosmetik und Tiernahrung.  
Die großzügige Weitergabe dieser 

Bonuszahlung als Geld-
spende an die Bergrettung 
Landl war beiden Damen 
eine Herzensangelegenheit. 
Bewusst Verantwortung für 
Mensch und Natur überneh-
men nämlich auch alle  
Mitglieder der Bergrettung 
Landl, die dank dieser tollen 
Unterstützung eine neue Ge-
birgstrage für alpine Ret-
tungseinsätze zum Verletz-
tentransport mitfinanzieren 
können. 

NEUE GEBIRGSTRAGE FÜR DIE BERGRETTUNG LANDL 
Verantwortung für Mensch und Umwelt 

Die Pandemiesituation hat uns 
im Sommer und Herbst erlaubt, 
einige unserer geplanten Veran-
staltungen durchzuführen. So 
konnte im Juni die schöne Wan-
derung auf das Buchsteinhaus  
stattfinden, wo wir auch eine 
gute Beteiligung verzeichnen 
konnten.  
Anfang September haben 14 be-
geisterte Wanderer die durchaus 

anspruchsvolle Tour auf das 
Glattjoch in Angriff genom-
men. Nach ca. 3,5 Stunden Geh-
zeit haben die Teilnehmer das 
auf 1989 Meter hohe Glattjoch 
mit der Kapelle erreicht und 
wurden mit einem herrlichen 
Blick auf die umliegenden 
Berggipfel belohnt. Nach der 
Rückkehr zum Bus ging die 
Fahrt nach Irdning, wo sich die 

Teilnehmer stärkten und die 
Wanderung ausklingen lassen 
konnten.  
Beim Fitmarsch am National-
feiertag wurde eine Sternwan-
derung aller Ortsteile vorge-
schlagen. Obwohl seitens der 
Naturfreunde Hieflau die Wan-
derung auf die  Winterhütte  ge-
plant war, haben wir den Vor-
schlag angenommen.  
Wir gingen über den Eckstall – 
Wandau – Lainbach – Moos-
landl bis zum Treffpunkt Bade-
see. Hier wurden wir mit Musik, 
Speisen und Getränken verwöhnt 
und möchten uns herzlich für die 
gute Organisation und die Heim-
fahrt per Bus herzlich bedanken. 

NATURFREUNDE HIEFLAU

Schikurs für Kinder: 
In den Weihnachtsferien ist 
von 26.12. bis 30.12.21 bei 
guter Schneelage, wieder ein 
Schikurs für Kinder beim 
Dorflift Landl geplant. Die 
Anmeldungen nimmt Peter 
Ey, Tel. Nr. 0680/2357793, 
entgegen.  
Abschließend möchten wir 
auf diesem Wege allen unse-
ren Mitgliedern, Freunden 
und Gönnern ein friedliches 
Weihnachtsfest und ein 
glückliches, vor allem aber 
gesundes, neues Jahr wün-
schen! 
 

Bericht Friedrich Knoblauch 
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Verschiedene Covidmaßnah-
men während der Museums-
saison stellte den laufenden  
Museumsbetrieb vor große 
Herausforderungen.  
Gemeinsam ist es dem Muse-
umsteam trotzdem gut gelun-
gen, einige Projekte und Vor-
haben erfolgreich umzu- 
setzen und dabei interessierte 
Museumsbesucher und ei-
nige wenige Gruppen begrü-
ßen zu können. 
 
Der Aufgabenbereich im 
Forstmuseum Silvanum ist 
recht vielseitig.  
Neben Sammlungsbetreu-
ung, Inventarisierung, Prä-
sentation, Dokumentation, 
Aufsicht und Vermittlungsar-
beit sind vor allem die Mitar-
beiter im Eingangsbereich 
erste Auskunfts- und An-
sprechpersonen für Besucher. 
Der Forstmuseumsverein 
Großreifling darf sich seit 
2019 glücklich schätzen, mit 
Waltraud Hofer so eine 

AUS DEM FORSTMUSEUM SILVANUM

Am Programm standen Be-
triebsführungen im AOS Camp 
Großreifling und im Forstmu-
seum Silvanum, ein Regions-
buffet in der HOAMAT mit an-
schließendem Workshop zu 
Umweltschutz und Nachhaltig-
keit in kleinen Schritten mit 
Xeisbier und Gesäuseperle.

Der Aktionstag der Gesäusepartner fand heuer in Großreifling statt.

freundliche, kompetente und 
vielfach interessierte, ge-
schickte Mitarbeiterin zu haben.  
 

Dank ihrer handwerklichen Be-
gabung ist der Museumsshop 
gut gefüllt mit in Handarbeit 
hergestellten Geschenken.  
Viel Handwerk steckt auch in 
der Museumsausstellung, denn 
ohne die Berufsgruppen Wag-
ner, Schmied, Zimmermann, 
Sattler, Fasslbinder, Schuhma-
cher u.a. würden viele Ausstel-
lungsobjekte fehlen. 
 

Damit altes Handwerk nicht in 
Vergessenheit gerät und ganz 
verschwindet, ist die Tradie-
rung und Weitergabe dieser 
alten Kulturtechniken not-
wendig. 
Ein zweitägiger Korbflecht-
kurs mit Kursleiterin Doris 
Faucon – Weiβenbacher in 
Kleinreifling war somit eine 
gute Möglichkeit, erste Erfah-
rungen im Korbflechen zu sam-
meln. Mit großer Freude und 
Engagement wurde gelernt, wie 
man aus den verschiedenfarbi-
gen, flexiblen Weidenruten 
runde Körbe flechten kann.  
Gebrauchskörbe waren und sind 
vielseitig im Einsatz, ob für 
Obst, Gemüse, Brot, Blumen, 
Spielzeug, Kleidung, Holz oder 
als Geschenkskorb. 
„Unglaublich, wieviel Wissen 

und Erfahrung in einem Korb 

eingeflochten ist“, meinte 

Traude nach ihrem ersten ge-

lungenen Werkstück.  

Der Museumsverein Großreif-
ling möchte das Kursangebot 
Korbflechten im Frühjahr 2022 
im Museum anbieten, genaue 
Termine werden rechtzeitig be-
kanntgegeben. 

Auf Initiative von Obmann 
Josef Pechhacker und Vize Ul-
rich Matlschweiger wurde die 
 PKW Zufahrt saniert und am 
Eingang ein Geländer mit 
Handlauf zur Sicherheit ange-
bracht.  
Die Informationstafel beim 
Stiegenaufgang ist beinahe voll-
ständig befüllt und dient  
Besuchern als gute Orientie-
rungshilfe. 
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Eine besondere Freude für das 
Vermittlungsteam im Silva-
num ist die Begegnung mit 
älteren Generationen, die 
bei einer Museumsführung 
viel erzählen, sich erinnern 
und wertvolle Zeitdoku-
mente einbringen.  

LANDSCHAFT ERZÄHLT GESCHICHTEN 
Wandern auf einem alten steirisch – niederösterreichischen Wallfahrerweg nach Mariazell 

Ausgangspunkt am NICHT 
MARIERTEN Wallfahrerweg 
ist das steirische Salzatal  bei 
Wildalpen/ Fachwerk, Klaus, 
Dreikeuschen, Taleralm am 
Rande des unter Naturschutz 
stehenden Urwaldes Rothwald. 
 
Im heutigen Wildnisgebiet fin-
den sich forstkulturelle Spuren 
der einstigen Holzbringung, wo 
ein Marterl am Bärenriessattel 
an einen verunglückten Holz-
knecht der Pferdeeisenbahn er-
innert. 
Die Rothwaldbahn war eine 7,4 
km lange Meterspur-Waldbahn mit 
metallbeschlagenen hölzernen 
Schienen südöstlich des Dürren-
stein-Massivs. Sie wurde unter 
dem damaligen Grundeigentümer 
Festetics von 1854 bis 1856 im öst-
lichen Rothwald verlegt und bis 
1868 als Pferdebahn betrieben. 

Die Rothwaldbahn hatte die Auf-
gabe, das in entfernteren Teilen 
des Rothwaldes geschlagene Holz 
zur Oisklause (Ois heißt der 
Oberlauf der Ybbs) zu führen und 
am Wasserweg weiter zu triften. 
 
Die bergauf führende Bahnstre-
cke von der Oisklause verlief 
nach Südwesten durch den Trog 
und über den Bärenrisssattel 
(Wasserscheide zwischen Ybbs 
und Salza) nordwestwärts, über 
den Goldbach und entlang der 

Jagdhausstraße schließlich öst-
lich am Kleinen Urwald vorbei, 
wo eine Forststraße heute noch 
"Alte Bahn" heißt.  
Heute kann man die Oisklause 
als kleinen, idyllischen Stausee 
genießen. Nach einem kurzen stei-
lerer Anstieg führt schließlich ein 
alter Karrenweg auf die Jägertal-
höhe zum Jagakreuz, danach er-
reicht die kleine Siedlung Neu-
haus – Langau mit der denkmal-
geschützten Filialkirche, geweiht 
dem Fest der Kreuzauffindung. 

Nun heißt es den Straßenrand 
entlang der Zellerrainstraße hi-
nauf marschieren, bis die Pass-
höhe auf 1125 m erreicht ist und 
von Niederösterreich wieder ins 
Steirische gewechselt wird. 
 
Dem Waldweg folgend gelangt 
man hinab zum Erlaufsee und 
nach dem Uferweg kann am Wo-
chenende das letzte Stück der 
Fußwallfahrt nach Mariazell auf 
der dampfenden Museumstram-
way genossen werden! 

STEIRISCHER MUSEUMSVERBAND 
MUSIS vor Ort

Bei einem Betriebsausflug in 
die Steirische Eisenwurzen 
konnte das MUSIS Team rund 
um GF Evelyn Kaindl-Ranzin-
ger und Margit Horvath – 
Suntinger viele bunte Eindrü-
cke über die regionalen Ange-
bote und die vielfältige Vermitt-
lungsarbeit gewinnen. 
Als Besichtigungspunkte stan-
den u.a. Nikolauskirche, Alter 

Kasten, Forstmuseum Silva-
num und die Kraushöhle im 
Geodorf Gams am Programm. 
Kulinarisch verwöhnt wurde die 
Gruppe im Gasthof Brückenwirt 
in Kirchenlandl und in der Was-
serlochschenke Palfau mit bo-
denständiger, regionaler Küche. 
Mit der jahrelang konsequen-
ten, zukunftsweisenden Arbeit 
für steirische Museen v.a. in 

Der Besuch ehem. Brucker 
Forstschüler mit vielen Erin-
nerungen an ihre Schulzeit, 
die einstige Arbeitswelt der 
Holzknechte, Flößer, Köhler 
und Rechenarbeiter mit Hans 
Spanner aus Lainbach hat 
uns besonders gefreut.

den Bereichen Konzeptentwick-
lung, Fachberatung, Bildung, 
Marketing und Beschäftigungs-
projekte mit sozialpädagogi-
scher Begleitung ist mit 
MUSIS ein starkes Netzwerk 
in den Regionen entstanden.
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ZEIT ZUM DANKE SAGEN
Erntedankfest in Gams 

Mitte September wurde in 
Gams bei herrlichem Wetter 
das Erntedankfest gefeiert. 
Die Weihe der Erntekrone 
wurde von Pater Engelbert 
traditionell bei der Stutz-
bauernkapelle durchge-
führt. Von dort zog die Pro-
zession mit der 
Musikkapelle Gams zum 
Dankgottesdienst in die 
Pfarrkirche. Für die reichen 
Gaben der Erde zeigten die 
Bäuerinnen und Bauern ihren 
Dank mit einer schönen Ern-
tekrone, Erntebüscherl und 
einer feierlich geschmückten 
Kirche.

Anfang September feierten 
wir Erntedank in unserer 
Pfarrkirche. 
Unsere Bauern hatten die 
Kirche sehr liebevoll ge-
schmückt und die Erntekrone 
brachte den Dank besonders 
zum Ausdruck. 
Pfarrer Reinprecht zele-
brierte einen feierlichen Fest-
gottesdienst. 
Als die Orgel erklang und die 
Singgemeinschaft Alpenrose 

Am 12.September 2021 fand in 
unserer Kirche das Ernte-
dankfest statt. Zu Beginn des 
Gottesdienstes wurde die Ern-
tekrone vor der Kirche geweiht. 
Im Anschluss feierten wir mit 
Pater Thomas und Pater En-
gelbert den Gottesdienst in der 
Kirche. Musikalisch umrahmt 
wurde die heilige Messe von der 
Musikkapelle Palfau unter der 
Leitung von Markus Lindner. 
Ein herzliches Dankeschön an 
die Bäuerinnen aus Palfau für 
das Binden der Erntekrone und 
das wunderschöne Schmücken 
der Kirche.  

Erntedankfest in Hieflau Erntedankfest mit Pfarrfest in Palfau

Bei strahlend schönem 
Herbstwetter fand in der 
Pfarrkirche St. Bartholo-
mäus das diesjährige Ern-
tedankfest in Landl statt. 
In der von den Landler Bäue-
rinnen mit prachtvollen Ern-
teluster, Erntekrone und 
farbenfrohen Blumenbü-
scherl wunderschön ge-
schmückten Kirche sprach 
Pater Engelbert Hofer im 
Festgottesdienst über das 
Danken. 
 

Dankbar sein für das Wach-
sen und Gedeihen, die rei-
chen Herbstgaben und Ver-
schonung vor Unwettern, 
aber auch das Leben wert-
schätzen mit vielen Selbst-
verständlichkeiten im Alltag, 
Gesundheit und achtsamer 
Umgang mit Lebensmitteln 
zählen dazu. 
Nach dem Gottesdienst mit 
der Musikkapelle Alm-
rausch lud die Landler Bau-
ernschaft zum gemütlichen 
Zusammensitzen bei Speis 
und Trank ein. 

Erntedankfest in Landl

zu singen begann, waren alle 
sehr berührt. 
Auf dem Kirchplatz bei der 
Agape kam es zu guten Gesprä-
chen und netten Begegnungen. 
Alle Kirchenbesucher bekamen 
ein wunderschönes Ansteckbü-
scherl. 
Danke an alle, die zu unserem 
festlichen Erntedankfest beige-
tragen haben. 
 
Ingeborg Allmer

Im Rahmen des anschließen-
den Pfarrfestes wurden die neu 
renovierten Kapellen unseres 
Kalvarienberges von Pater Tho-
mas und Pater Engelbert geseg-
net. Die Musikkapelle Palfau 
spielte danach zum Frühschop-
pen flott auf. Bei Essen und 
Trinken verbrachten alle ein 
paar gemütliche Stunden.  
Herzlichen Dank an Robert 
Pfeiler fürs Grillen und unse-
ren vielen freiwilligen Helfer 
für die Unterstützung, sowie 
Vergelts Gott allen Besucherin-
nen und Besuchern des Pfarrfes-
tes.  
Der Reingewinn von EUR 
2.400,00 wird für zukünftige 
Bauvorhaben bei der Kirche 
verwendet.
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Allerheiligen und Allerseelen
Die Kapellen am Kalvarien-
berg sind mit den Jahren reno-
vierungsbedürftig geworden.  
 
Jetzt wurden diese vom So-
ckel bis zum Dach neu ge-
strichen. Ein herzliches Dan-
keschön möchten wir dafür 
Peter Frois aussprechen, der 
diese Arbeiten sehr gewis-
senhaft durchgeführt hat.

Zum jetzigen Zeitpunkt kön-
nen wir leider nicht mit Sicher-
heit sagen, ob die Sternsinger-
aktion stattfinden kann.  
Wenn es die CORONA - 
Schutzmaßnahmen zulassen, 
werden die Sternsinger am 
3.1.2022 den Segen in eure 
Häuser bringen. 
 
Bericht Sonja Nachbagauer 

Sternsingeraktion 2022

Das Vereinslokal der Hie-
flauer Sportschützen ist im 
Dachgeschoß der Alten Schule 
Hieflau untergebracht und 
wurde mit viel Engagement und 
hohen Eigenleistungen einge-
richtet. Die Räumlichkeiten sind 
mit Küche, Aufenthaltsraum 
und Sanitäranlagen perfekt aus-
gestattet. Herzstück des Vereins-
lokals ist die moderne Raum-
schießanlage mit 6 digitalen 
Schießständen.  
Wie bei jeder anderen Sportart 
heißt es fleißig trainieren, 
wobei Konzentration, Präzes-
sion, Ruhe und richtige Atem-
technik gefragt sind. 
Sportschießen mit Luftdruck-
gewehren trägt dazu bei, Kon-
zentrationsfähigkeit, Zielstre-
bigkeit, Urteilsfähigkeit und 

Entschlossenheit auszubilden 
und einen verantwortungsvol-
len, umsichtigen Umgang mit 
dem Sportgerät Waffe zu för-
dern. 
Sicherheit hat bei allen der 13 
österreichweit bei Obersteier-
markcup und Bezirksmeister-
schaften sportlich erfolgreichen 
Hieflauer Sportschützen Vor-
rang.  
Mit Anfang Oktober konnte die 
Schützensaison 2021/22 unter 
Einhaltung aller Covid-Regeln 
eröffnet werden.  
Ein großes Anliegen des Schüt-
zenvereins ist es, die Sportart 
bekannter zu machen und Inte-
resse vor allem bei Jugendli-
chen zu wecken.  
Der Schützenverein Hieflau lädt 
daher alle Schießsportinteres-

sierten, Anfänger und Wie-
dereinsteiger auch ohne Ver-
einsmitgliedschaft zu einem 
ersten kostenlosen Probe-
schießen ein. 
Öffnungszeiten im Vereinslo-
kal sind Dienstag und Freitag, 
jeweils von 15.00 – 19.00 Uhr, 
Trainingstag für Vereinsmitglie-
der ist immer Mittwoch von 
15.00 bis 18.00 Uhr. 

Im Tagesbeitrag von 2 EURO 
ist die Entlehnung der 
Schießausrüstung und Versi-
cherung inkludiert. 
 

Kontakt: 
Sportschützenverein 
Hieflau Oberschützen-
meister Gerhard Riedl     
schuetzenhieflau@gmail.com 

Erfolgreiche Hieflauer Sportschützen: Inge und Manfred Rosenitsch, Waltraud und Anton Polzer 
Oberschützenmeister Gerhard Riedl, Alfred „Gordj“ Gordon 

Friedrich Neuhauser, Johann Ranninger 

MIT SICHERHEIT TREFFSICHER
Sportschützenverein Hieflau 

Unsere Kirche ist ALLEN Heili-
gen geweiht, deshalb feiern wir 
am 1.November immer unser Pa-
trozinium. Der Gottesdienst mit 
Pater Thomas, Vikar des Seelsor-

geraumes wurde von der Musik-
kapelle Palfau musikalisch um-
rahmt. Nach der Gräbersegnung 
fand das Gedenken des Kamerad-
schaftsbundes für alle verstorbe-
nen Kameraden statt. 
Zu Allerseelen gedenken wir 
unseren lieben Verstorbenen des 
vergangenen Jahres, für die an 
der Osterkerze eine Gedenk-
kerze entzündet wird. Das 
ewige Licht leuchtet heuer be-
sonders für Anna Mitterbäck, 
Josef Lindner, Rosa Nimmerfall 
und Franz Haberfellner.  

Die Firmung für unseren Pfarr-
verband findet voraussichtlich am 
6.6.2022 in Palfau statt, angemel-
det sind Leonie Brandl, Leonhard 
Hofer, Christina Jagersberger, Fa-
bian Jagersberger, Elisa Käfer, 

Lara Kronsteiner, Nina Kronstei-
ner, Maximilian Lackmaier, Flo-
rian Lehner, Julian Lehner, Eva 
Mühlberger, Marcel Nachba-
gauer, Maximilian Waschenegger, 
sowie Janis Katzensteiner,  

Marco Baumgartner und Samuel 
Raffeiner aus Landl.  
Die Firmvorbereitung liegt in 
den bewährten Händen von 
Sonja Nachbagauer, Bettina 
Pfeiler und Heidi Klapf.  

Vorstellung der Firmkandidaten
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Anfang September fand zum 
Abschluss der diesjährigen 
Feuerwehrjugendsaison eine 
24h Übung in  Palfau statt. 
Am Freitag um 14:00 Uhr ging 
es los mit den Aufbauarbeiten 
des Schlaflagers im Rüsthaus. 
Gleich im Anschluss wurden 
mit kleineren Übungen und 
spielerischen Aufgaben das 
Fahrzeuginventar und Ge-
räte kennengelernt, sowie 
eine Gruppenübung 1:8 durch-
geführt. Gemeinsam mit den 
aktiven Kameraden wurde ab  
18:00 Uhr eine Gesamt- 
übung abgehalten. 

Übungsobjekt stellte hier ein 
Auto mit drei eingeklemmten 
Personen dar, das nahe der Pfarr-
kirche von der Straße abgekom-
men war. Beim Umgang mit 
Schere und Spreitzer aus dem 
Rüstfahrzeug konnte die Jugend 
genau ihre erfahrenen Kameraden 
beobachten und lernen, wie die 
Insassen befreit werden können. 
Inzwischen wurde vom nahegele-
genen Löschteich mithilfe vom 
LKW-A und der Tragkraft-
spritze der Brandschutz aufge-
baut. Zusätzlich konnte der Um-
gang mit Feuerlöschern im 
Einsatzfall verinnerlicht werden. 

Der Abend wurde gemütlich mit 
einer Jause, Filmschauen und 
Snacks verbracht. 
Um 22:00 Uhr ging dann 
überraschend für die Jugend 
der Übungsalarm los. Reali-
tätsnah wurde der gesamte 
Ablauf eines Einsatzes durch-
gespielt. Nach der Einsatzab-
frage via Funk zur Übungs-
Florianstation machten sich 
die Jungs und Mädels samt 
Betreuer auf zum Einsatzort. 
Übungsannahme war eine ab-
gängige Person, die bei Nacht 
im Umfeld vom Erzhalden zu-
letzt gesehen wurde und als ver-
misst galt. Nach einer halben 
Stunde brachte ein Übungs-
Funkspruch der Bergrettung die 
Erleichterung, dass die Person 
wohlauf gefunden wurde und 
somit die Übung beendet war. 
 
Danach kehrte Ruhe im Rüst-
haus ein, denn am Samstag war 
schon um 7:00 Uhr wieder Tag-
wache. Es hieß aufräumen, 
Schlafsäcke verstauen, gut früh-

stücken und umziehen – die 
Salza wartet! 
 
Perfekter Wasserstand und 
Kaiserwetter bei der Raf-
tingtour vom Petrus bis zum 
Saggraben bereitete allen gro-
ßes Vergnügen und stärkt die 
Gemeinschaft. 
Großer Dank gilt Gudrun und 
Klaus Lackmaier vom  Raf-
ting Camp Palfau,  die dieses 
Abenteuer für die Feuerwehrju-
gend gesponsert haben, sowie 
unserem Feuerwehrkamera-
den und Bootsführer HLM 
d.F. Martin Scheiblechner für 
die sichere Fahrt! 
Beim abschließenden Pizzaes-
sen  im Rüsthaus wurde die 
überaus erfolgreiche Übung 
der Feuerwehrjungend schließ-
lich am Samstag um 14:00 Uhr 
von unserem Jugendbeauf-
tragten BM Albert Ganser 
für beendet erklärt. 
 
Bericht & Fotos: LM d.V.  

Dominik Ganser

FREIWILLIGE FEUERWEHR PALFAU

24H Übung der Feuerwehrjugend Palfau

Raftingtour der Feuerwehrjugend

Die freiwillige Feuerwehr 
leistet bei Bränden, Unfällen, 
Umweltgefährdungen, Unwet-
tern und ähnlichen Ereignissen 
Hilfe, rettet und schützt Men-
schen, Tiere und Sachwerte. 
Ein wichtiges Anliegen ist die 
Ausbildung der Feuerwehrju-
gend, wo  Kinder und Jugend-
liche alle wichtigen Grundbe-
griffe rund um Brandbe- 
kämpfung, Gerätekunde, Erste 
Hilfe, Zivilschutz und vieles 
mehr lernen.
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Das Feuerwehrjahr 2021 war 
einsatztechnisch nicht mit gro-
ßen Herausforderungen geprägt. 
Allerdings war coronabedingt 
jeder Einsatz eine große He-
rausforderung für die Kamera-
dinnen und Kameraden der FF 
Hieflau. An dieser Stelle möchte 
sich das Kommando für die Dis-
ziplin bedanken. 
Als einziges Fest in diesem Jahr 
konnten wir unseren Löschtreff 

im Einsatz

FF GAMS GAB II

Wir gratulieren Alexander Danner und Fabian Lindner recht 
herzlich zum erfolgreich abgeschlossenen GAB II am 17. Ok-
tober in Hall bei Admont.  

Wir sind sehr stolz auf euch!

FF HIEFLAU 

18. Juli – Verklausung nach 
Unwetter 
Um 01:39 Uhr wurde die FF 
Gams mittels Sirene zu einem 
„T07-Unwetter“ gerufen. 
Nach einer Erkundungsfahrt 
wurde eine Verklausung im 
Sulzbach bei der Schürfelbrü-
cke festgestellt. 
 
Diese wurde freigeräumt und 
die Straße gesäubert. Nach einer 
Begehung am nächsten Tag 
wurde die Engstelle bei Tages-
licht endgültig freigeräumt. 

bei schönstem Wetter und 
bestem Besuch durchführen. 
Recht herzlich Dank an die 
Gewerbetreibenden für die 
Sachspenden. 
Die Freiwillige Feuerwehr 
Hieflau wünscht allen ein be-
sinnliches Weihnachtsfest, 
sowie ein gesundes, erfolg-
reiches und vor allem scha-
denfreies Jahr 2022. 
 
Gleichzeitig bedanken wir 
uns auf diesem Wege für ihre 
großzügigen Spenden anläss-
lich der diesjährigen Haus-
sammlung. 
 
Gut Heil!  

Ihre Feuerwehr Hieflau

FREIWILLIGE FEUERWEHR GAMS

 
Der gesamte Feuerwehr-
abschnitt Palfau wünscht 
dem Kommandanten der 

Feuerwehr Gams HBI 
Christoph Thalhuber 

alles Gute zum  
50. Geburtstag.  

 
Gut Heil! 

 
 
Bericht: FF Gams u. LM d.V. 

Dominik Ganser – FF Palfau 

Fotos: FF Gams

16. Juni – Ölbindearbeiten  
bei LKW  
Um 5:26 Uhr wurde die FF 
Gams zu einem Einsatz auf die 
Radstatthöhe gerufen.Ein LKW 
verlor bei der Anfahrt zur Passhöhe 
große Mengen an Öl.  
Es wurden die ausgelaufenen 
Flüssigkeiten gebunden und der 
Verkehr geregelt. Nach ca. 1,5 
Stunden war der Einsatz für die FF 
Gams beendet. 

19. Juni – Tragehilfe 
Eine Person ist im umwegigem 
Gelände ca. 30m abgerutscht, 
wurde leicht verletzt und konnte 
sich aus eigener Kraft nicht 
mehr retten. Rotes Kreuz und 
Polizei waren bereits vor Ort.

26. Juni – Türöffnune Person 
war zusammengebrochen und 
konnte aus eigener Kraft nicht 
mehr für weitere Hilfe sorgen. 
Gemeinsam mit der Polizei 
wurde die Türe zur Wohnung 
geöffnet. 
 
8. Juli – Ausleuchtarbeiten für 
Hubschrauberlandung 
Mit dem Alarmstichwort „T01-
Technische Hilfeleistung“ 
wurde die FF Gams um 22:56 
Uhr bereits zum 4. Einsatz in 
vier Wochen alarmiert. 
Für eine sichere Landung des 
ÖAMTC-Christophorus 16 
musste die Goldgruber Wiese 
großflächig ausgeleuchtet wer-
den. Weiters wurde das Rote 
Kreuz beim Tragen der verletz-
ten Person unterstützt.
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Anschließend bezauberte der 
„Summawind“ mit Sonja, Wal-
traud und Irene die Besucher 
mit traditionellen Jodlern, Aus-
tropop und eigenen Liedern die 
gut besuchte Veranstaltung. 

Nach der Führung durch die 
Sonderausstellung „Kugeln 
aus der Gamser Steinkugel-
mühle“ mit Amandus Thaler 
im GeoRama hieß es: wobei 
sich alle einig waren:  

KULTUR- UND TOURISMUSVEREIN GAMS 

Ein buntes und abwechs-
lungsreiches Programm 
konnte der Kultur- und Tou-
rismusverein Gams in der 
Langen Nacht der Museen 
am 2. Oktober anbieten.  
 
Nach einigen spannenden 
Forschungsexperimenten für 
Kinder und Jugendliche mit 
Anna bewiesen das Kaba-
rett-Duo Oskar Müllberger 
& Olivia Wirbelwind vom 
Abfallwirtschaftsverband 
Liezen, dass die Themen Ab-
fallvermeidung, richtige 
Mülltrennung und Recycling  
Spaß machen können. 

Lange Museumsnacht mit viel Umwelt, Geologie und Musik im GeoRama

GeoRama Gams Gut Gelungen!

Das Jahr 2021 war für unse-
ren Musikverein ein sehr 
schwieriges Jahr. Denn so 
wie fast jeder Verein konnten 
wir Pandemie bedingt nur so-
zusagen auf „Sparflamme“ 
musizieren.  
 
Als einziger nennenswerten 
Auftritt in Hieflau wurde ein 
Frühschoppen gemeinsam 
mit der Ortskappelle Radmer 
beim Löschtreff der FF 
Hieflau gespielt.  
 
Weiters spielten wir gemein-
sam bei der Geschäftseröff-
nung des Nahversorgers in  
Radmer (Musikkollege 
Winter Gerhard) und bei 
einer Benefizveranstaltung 
für die Sanierung des Anto-
nibrunnen in der Radmer. 

Am 26.09.2021 fand im Mehr-
zwecksaal unsere Mitgliederver-
sammlung mit Wahlversamm-
lung, die laut Statuten alle 2 
Jahre stattfinden muss, statt.  
Bei dieser wurde unsere Ob-
frau Martina Lanner und ihr 
Stellvertreter Edlinger Kurt 
einstimmig wiedergewählt.  
 
Die langjährigen Funktionäre 
Schreibmeier Johannes (Kas-
sier) und Bogenreiter Florian 
(Schriftführer) übergaben ihre 
Funktion an Mlatschnig Bianca 
und Maunz Susanne. Als Bei-
räte wurden Reichenpfader Jörg 
und Neuhauser Arnold neu in 
den Ausschuss gewählt. Auf 
diesem Wege möchten wir uns 
bei Hannes und Florian für 
ihre langjährige Funktionärs-
tätigkeit bedanken.  

Auf Grund unseres aktiven 
Musikerstandes ist der Musik-
verein Hieflau an die Musikka-
pelle Radmer herangetreten, 
eine Spielgemeinschaft zu 
gründen. Leider konnten wir 
Coronabedingt noch kein ge-
meinsames Konzert unter 
Leitung von Kapellmeister  
Helmut Schnabel abhalten. 
 
Trotzdem möchten wir uns auf 
diesem Wege bei unseren Rad-
merer Musikkollegen für die 
kollegiale Aufnahme und Zu-
sammenarbeit bedanken und 

wünschen uns eine lange mu-
sikalische, kameradschaftliche 
Gemeinschaft.  
 

Die Musikerinnen und Mu-
siker des Musikvereines Hie-
flau bedanken sich bei allen 
trotz der schwierigen Zeit 
für die Treue,  wünschen ein 
Frohes Fest, sowie alles 
Gute, Gesundheit und hof-
fen auf ein musikalisch 
„normales“ Jahr 2022!

MUSIKVEREIN HIEFLAU
Eine musikalische Jahresbilanz für 2021 
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Martina Traisch, staatl. ge-
prüfte Schwimminstruktorin und 
Anna Pribil, Übungsleiterin für 
Schwimmen, organisierten im 
August einen Kinder -Schwimm-
kurs, wo 22 Kinder zwischen 4 
und 6 Jahren teilnahmen. 
Aufgrund des schlechten Wetters 
fanden an 5 Vormittagen jeweils 
3 Kurseinheiten zu je 45 min. im 
Hallenbad Eisenerz statt.  
Anfangs wurde viel an der Was-
sergewöhnung gearbeitet. Vor-
sichtige Kinder, die zu Beginn 
nicht einmal angespritzt werden 
wollten, sprangen zum Ab-
schluss mit Begeisterung vom 
Beckenrand ins Wasserbecken. 
Auch die beim Brustschwim-
men eher schwierige Koordina-
tion zwischen Armen und Bei-
nen konnte gut erlernt werden, 
sodass sich die meisten Kinder 

am Kursende ohne Schwimm-
hilfen mit guten Schwimm-
tempos sicher im Wasser be-
wegten. Das Weiterüben liegt in 
der Verantwortung der Eltern! 
Als Abschluss erhielt jedes 
Kind eine von Mona Klapf  
gesponserte Medaille und  
ein Eis von Bürgermeister  
Bernhard Moser. 
 
Es hat allen viel Spaß gemacht 
und bei Nachfrage gibt’s 2022 
wieder einen Schwimmkurs!

SCHWIMMKURS FÜR KINDER

Nachdem die Frühjahrsmeis-
terschaft 2021 wegen Corona 
abgesagt werden musste, be-
gannen im Juni und Juli wie-
der Training und Vorberei-
tungsspiele. 
 
Der Meisterschaftsauftakt der 
Gebietsliga Ennstal begann mit 
einem klaren 4:0 Sieg gegen SV 
Hall, die folgenden großen Der-
bys gegen SV Radmer und SV 
St. Gallen konnten nicht gewon-
nen werden. 
Der FC Landl ist sehr stolz, als 
beste Auswärtsmannschaft mit 

10 gewonnenen Punkten die 
Herbstmeisterschaft abzuschlie-
ßen! In der Herbsttabelle beleg-
ten wir mit 19 Punkten den tol-
len 5. Platz, bester Torschütze 
wurde Jonas Rodlauer mit 9 
Toren! 
Auch unser Fussballnach-
wuchs der U 13 hat als Spiel-
gemeinschaft mit St. Gallen 
den hervorragenden 3. Tabel-
lenplatz erreicht.  
Bester Torschütze der gesamten 
U 13 Liga wurde Marcel Hals-
mayr mit 14 Toren. Spieler, 
Funktionäre und Betreuer bedan-

ken sich bei den treuen Fans für 
die zahlreiche Unterstützung bei 
den Fussballspielen der Kampf-
mannschaft und der U 13.  
Bei den Heimspielen unterstütz-
ten uns 1100 Zuseher auf den 
Zuschauerrängen. Auch unsere 
vielen Helfer, Platzwarte und 
Kantinenpersonal, Griller, Platz- 
sprecher und Teambetreuer sei 
herzlich gedankt.  
Nach der Winterpause geht es 
voraussichtlich am 2.4.2022 
wieder los beim SV Hall, das 
erste Heimspiel findet am 9.4. 
2022 gegen TUS Gröbming mit 

Beginn 16.00 Uhr bei der Sport-
anlage Großeifling statt. 
 
Der FC Landl wünscht allen 
Sponsoren, Gönnern, Helfern 
und Fans ein friedvolles Weih-
nachtsfest und ein gesundes 
Sportjahr 2022. 
 

Wer den FC Landl unterstüt-
zen möchte, kann gerne mit 
einem Jahresbeitrag von 
EUR 10,00 unterstützendes 
Mitglied werden! DANKE, 
euer Obmann Peppi Taschner   
Telefon: 0664/75134428 

FC LANDL
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SPORTANGEBOT IN DER ALTEN SCHULE HIEFLAU
Der Boulderraum ist täglich von 8-20 Uhr geöffnet. Die Be-
nützung des Fitnessbereiches ist nach Entrichtung der Ein-
trittsgebühren ebenfalls täglich von 8-20 Uhr möglich. 

Kontakt: 
Alte Schule Hieflau, 8920 Landl 
Telefon: 0676/3925616 
Franz Johannes Mayer 0676/9181721 

RÜCKBLICK 2021 UND ZUKUNFTSPERSPEKTIVEN 2022
An sonnigen Sommertagen 
genossen viele Badegäste 
und Familien erholsame 
Stunden am Freizeitpark in 
Mooslandl. Hier hat sich im 
Gastrobereich Teichwerk die 
Umstellung auf Selbstbedie-
nung bewährt. 
 
Als erneut konstant krisen-
fest hat sich die wichtigste 
touristische Lebensader un-
serer Gemeinde, die Salza, 
erwiesen. Viele erholungssu-
chende und naturbegeisterte 
Gäste nutzen die Angebote 
entlang des Flusses. Mit der 
Installierung des Salzataler 
Bootstaxis konnten die Gäs-
tezufriedenheit der Salz-
aline gesteigert werden.  

 
Der zukunftsorientierte touristi-
sche Weg wurde mit Ankauf 
und Bewirtschaftung der Immo-
bilie „Kirchenwirt Gams“ fort-
gesetzt,  Familie Schmiedberger 
eröffnete im Juni Forstauers 
BrauHaus Gesäuse. 
Nun erfolgt der Ausbau von  
8 Gäste - Appartements, der 
ganz auf nachhaltiges Bauen 
und Wohnen mit heimischen 
Holz ausgerichtet ist.  
  
Rund 70 Festmeter Tannen- 
und Fichtenholz wurden be-
reits von den Landler Gemein-
dearbeitern geschlägert. Der 
natürliche Rohstoff aus dem 
Gemeindewald wird nach 
Trocknung und Schnitt für die 
Verstärkung der Dachstuhl - 
Bausubstanz, Umbaumaßnah-
men und Ausstattung der Appar-
tements verwendet. Auch die 
Grass findet gute Verwendung 
für Adventkränze und Weih-
nachtsgestecke. 
 
 

Die Weiterentwicklung der tou-
ristischen Infrastruktur muss 
unser aller erklärtes Ziel für die 
nachhaltige Zukunft unserer 
Gemeinde sein.  
Abschließend dürfen wir uns bei 
allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern für ihren Einsatz 
recht herzlich bedanken.  
Auch im kommenden Jahr suchen 
wir wieder engagierte Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter, die unser 

Team verstärken möchten!  
Wir wünschen allen Leserinnen 
und Lesern einen gesunden Jah-
resabschluss und ein gutes  
Jahr 2022!   
 

Andreas Danner  
Geschäftsführer Infra- 
struktur KG Landl  
0664/1153809 
a.danner@landlkg.at 

Im April startete mit Öff-
nung der Wasserloch-
klamm Palfau das erste 
Ausflugsziel unserer Ge-
meinde. Der Saisonverlauf 
war mit 23814 verbuchten 
Eintritten bis 31.10.2021 zu-
friedenstellend, zählt doch 
die Palfauer Wasserloch-
klamm zu den TOP-Aus-
flugszielen in der Steier-
mark und ist über die 
Grenzen Österreichs be-
kannt.  
 
Auch im Geodorf Gams mit 
Kraushöhle, Nothklamm, 
Georama und Parkbad 
zeigt man sich mit 12681 
Gesamtbesuchern höchst 
zufrieden. 
 

Im Naturparkressort wid-
men wir uns verstärkt der 
Vernetzung von Privatzim-
mer Vermietern und kleine-
ren gewerberechtlichen Be-
herbergungsbetrieben. 
In der Alten Schule Hie-
flau sind auch im 2. Be-
triebsjahr erfolgreiche 
Nächtigungszahlen zu ver-
zeichnen. 
Sollte Interesse zur Zusam-
menarbeit bestehen, kann 
jederzeit Kontakt aufge-
nommen werden. Ziel ist 
eine optimale Bettenauslas-
tung und die Steigerung des 
Bettenangebots in unserer 
Gemeinde und somit die 
Ankurbelung der Wert-
schöpfungskette. 
 
Die Einrichtung eines 
Boulderraumes bietet zu-
sätzliche Sport- und Frei-
zeitmöglichkeiten, die von 
v.a. von Kindern und ju-
gendlichen Gästen gut an-
genommen werden.  
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Im Vorjahr hat das Land Stei-
ermark beschlossen, dass mit 
1.10.2021 aus 96 eigenständi-
gen Tourismusverbänden im 
Land künftig 11 Erlebnisre-
gionen entstehen werden. Die 
Erlebnisregion Gesäuse um-
fasst nun 10 statt 6 Gemein-
den, die Konstituierung des 
neuen Verbandes fand am  
20. Oktober im Kulturhaus  
Liezen statt.  
 
Der Verband mit den nun 10 Ge-
meinden Liezen, Lassing, Rot-
tenmann, Gaishorn, Ardning, 
Admont, St. Gallen, Alten-
markt, Landl und Wildalpen ist 
flächenmäßig einer der größten 
Verbände Österreichs und zählt 
ca. 1900 Tourismusinteressen-
ten (Mitgliedsbetriebe). 
Zentraler Punkt der konstituie-
renden Sitzung, zu der alle Tou-
rismusinteressenten geladen 
waren, war die Wahl der neuen 
Tourismus-Kommission und 
des Verbandsvorsitzenden für 
die Dauer von fünf Jahren.  

Weiters wurde über die freiwil-
lige Erhöhung des Beitrages ab-
gestimmt und es wurde für die 
Jahre 2022 – 2024 eine Erhö-
hung um 100% beschlossen. 
 
Zum Vorsitzenden der neuen 
„Großregion“ wurde Mag. Fritz 
Kaltenbrunner (MGI Steuerbe-
ratung Liezen) gewählt, als Fi-
nanzreferent steht ihm der Immo-
bilienentwickler Peter 
Überbacher aus Liezen zur Seite. 
Stellverteter von Kaltenbrunner 
ist „Hoamat“-Wirt Uli Matl-
schweiger aus Großreifling. 

Fritz Kaltenbrunner war seit 
2006 Vorsitzender von Stadt-
marketing und Tourismus Lie-
zen und genießt das uneinge-
schränkte Vertrauen der neuen 
Kommission, die aus 12 Unter-
nehmerInnen und 10 Gemein-
devertretern besteht.  
 
Nach dem freiwilligen Abgang 
von David Osebik ist die Stelle 
der Geschäftsführung derzeit im 
Auschreibungsverfahren, hier 
soll es Mitte Dezember nach 
einem Hearing eine Entschei-
dung geben. 

„Neben dem sehr gelungen 

Markenaufbau und der posi-

tiven touristischen Entwick-

lung im Gesäuse und im 

Salzatal wird es mit Kultur 

und Veranstaltungen neue 

Schwerpunkte geben. Es ist 

auch wichtig, dass die neuen 

Gemeinden im Tourismusver-

band Gesäuse gut eingebun-

den werden und deren Inte-

ressen auch entsprechend 

eine Berücksichtigung fin-

den“, erklärt Kaltenbrunner. 

 

Bericht Hartwig Strobl 

Das heurige Frühjahr wurde 
im GeoDorf Gams inmitten 
des Natur- und Geoparks 
Steirische Eisenwurzen eifrig 
für wichtige Sanierungsarbei-
ten genutzt.  
So konnten wiederum Teile des 
Steges in der Nothklamm reno-
viert werden. 
Ein wichtiger Schritt um ein atem-

beraubendes und sicheres Erlebnis 
zu garantieren. 
Gleichzeitig konnte der The-
menweg „GeoPfad“ inhaltlich 
neu und auf neueste Standards 
gebracht werden. Nun vermit-
teln 15 Stationen auf einem 
kurzweiligen Rundkurs span-
nende geologische Highlights 
aus dem GeoDorf Gams und 

dem einzigen UNESCO Glo-
bal Geopark der Steiermark. 
Im GeoDorf finden sich neben 
unterschiedlichen Fossilien- 
und Dinosaurierspuren, span-
nende Geschichten rund um un-
sere Erdgeschichte und mit der 
Kraushöhle auch eine sehr be-
sondere Höhle. Zu viel darf an 
dieser Stelle nicht verraten wer-
den.  
Ziel aller Beteiligten ist die Be-
wusstseinsbildung vor Ort und 
gleichzeitig der Schutz der Geo-
logie. Für die Inhalte des neuen 
GeoPfades zeigen sich der 
Natur- und Geopark Steirische 
Eisenwurzen sowie das Natur-
historische Museum Wien ver-
antwortlich.  
In Kooperation mit der Ge-
meinde Landl sowie dem Kul-
tur- und Tourismusverein Gams 
sollen in den nächsten Jahren 

AUS DEM NATURPARK EISENWURZEN

Geodorf Gams 
 
Mehr Informationen: 
www.geodorf.com / 
www.eisenwurzen.com

Natur- und Geopark  
Steirische Eisenwurzen 
Markt 35, 8933 St. Gallen 
Tel.: 03632 7714 
naturpark@ 
eisenwurzen.com 

Frischer Wind für den GeoPfad im GeoDorf Gams
weitere bewusstseinsbil-
dende Maßnahmen vorange-
trieben werden. Ein Dank  
gilt allen Beteiligten, welche 
zur aktuellen Revitalisierung  
des Naturpark GeoPfades 
beigetragen haben. 

TOURISMUSVERBAND GESÄUSE
Konstituierung des „neuen“ Tourismusverbandes Gesäuse
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TV Gesäuse Vollversammlung



Am 08. Oktober 2021 
wurde den Volksschulen 
Landl, Gams und Wildal-
pen das Prädikat Natur-
parkschule verliehen.  
Diese Auszeichnung steht für 
eine enge Verbundenheit der 
Schulen mit der Natur, der 
Region sowie dem Natur- 
und Geopark. Die Schulen 
sind künftig bereit Themen 
wie biologische Vielfalt, 
Nachhaltigkeit und Natur-
schutz in Zusammenarbeit 
mit dem Naturparkmanage-

ment dauerhaft im Schulalltag 
zu integrieren.  
 
„Mit der Hilfe einer Naturpark-

schule haben Kinder die Möglich-

keit ein grundlegendes Verständ-

nis für die Natur zu erlangen. 

Umso erfreulicher ist es daher, 

dass nun all unsere Schulen der 

Natur- und Geopark Region mit 

dem Prädikat Naturparkschule 

ausgezeichnet werden konnte“  
erklärt Eva Maria Vorwagner, Na-
turparkschulbetreuerin und Pro-
jektmanagerin.  

Die MS Weissenbach sowie die 
Volksschulen Altenmarkt und 
St. Gallen sind bereits seit 2009 
Naturparkschulen und kooperie-
ren mit Hilfe von gemeinsame 
Projekte und Freilandexkursio-
nen im Sinne der Naturpark-
Philosophie.  
Die Urkundenverleihung der 
drei neuen Schulen wurde durch 
die Schulkinder der Volksschu-
len Gams und Wildalpen musi-
kalisch umrahmt, kurze Sketche 
zum Thema „Insekten im Schul-
garten“ wurden ebenfalls darge-

boten. Zudem wurde der Saal 
der Urkundenüberreichung von 
den SchülerInnen der VS Landl 
feierlich dekoriert. 
Großer Dank gilt diesbezüglich 
den Lehrkräften, welche mit 
viel Engagement und Kreativität 
einen Platz für die Ideen des 
Naturparks im Klassenzimmer 
schaffen. 
 

Video der  
Urkundenüberreichung: 
https://www.youtube.com/w
atch?v=-JHI_CWHuc8

Bürgermeisterin Karin Gulas und Bürgermeister Bernhard Moser sowie GF Oliver Gulas- Wöhri  
mit den neuen Naturparkschulen VS Landl, Gams und Wildalpen, samt PädagogInnen und Schulkindern
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Musikalische Umrahmung mit den Kindern  
aus Gams und Wildalpen

Kurze Sketches zum Thema „Insekten im Schulgarten“

Um die Beobachtungen noch 
besser durchführen zu kön-
nen, wurde am Schulgelände 
in Landl eine sogenannte „10 
Jahreszeiten Hecke“ ange-
legt. Im Rahmen des Projek-
tes soll neben der Hecken-
pflanzung und Pflanzen- 
beobachtung auch eine  
Generationenpartnerschaft 

initiiert werden. SchülerInnen 
und SeniorInnen sollen dabei 
gemeinsam Beobachtungen zu 
Blüh- und Bestäuberphänologie 
an der 10 Jahreszeiten Hecke 
durchführen, gemeinsam bas-
teln und werken, Erfahrungen 
austauschen und sich gegensei-
tig bei ihrer Naturkalenderarbeit 
unterstützen.

BESTÄUBERPHÄNOLOGIE
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22 AUS DEM NATURPARK EISENWURZEN

Die Volksschulen Landl, Gams und Wildalpen erhielten das Prädikat Naturparkschule 
NEUE NATURPARKSCHULEN
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Stadt und Land sind in vielen 
Bereichen nicht vergleichbar. 
Wer seinen Blick nach oben 
richtet, wird feststellen, dass 
sich sogar der Nachthimmel  
unterscheidet. 
Die 1884 gegründete Kuffner-
Sternwarte berichtet, dass man 
in der Wiener Innenstadt nur 
250 bis 300 Sterne mit freiem 
Auge sehen kann, während es 
am Stadtrand bereits um ein 
Vielfaches mehr sind. Der soge-
nannte Lichtsmog beeinflusst 
die Umgebung massiv. Er wird 
von abstrahlenden Lichtquellen 
gebildet und kann in der Nähe 
von Städten über dutzende Qua-
dratkilometer den Nachthimmel 
erhellen.  
Im Gesäuse ist das anders. Unser 
großer Abstand zu den Ballungs-
zentren aber auch zu beleuchte-
ten Skigebieten im Winter lässt 

unserem Nachthimmel noch die 
natürliche Dunkelheit. Das 
bringt viele Vorteile: Ein dunkler 
Nachthimmel unterstützt unsere 
Gesundheit. Der Tag-Nacht-
Rhythmus ist essentiell für einen 
gesunden natürlichen Hormon-
haushalt in unserem Körper und 
verringert laut WHO wesentlich 
das Krebsrisiko. 
Unzählige Insekten, die als 
Nahrungsgrundlage in unserem 
Ökosystem dienen, brauchen 
eine finstere Nacht, um sich zu 
orientieren. Verenden sie an 
Lichtquellen, hat das weitrei-
chende Veränderungen im 
Gleichgewicht der Natur zur 
Folge und bringt niemandem 
einen Vorteil. 
Touristisch hat ein dunkler 
Nachthimmel ein enormes Po-
tential. Im Gesäuse kann man 
6.000 Sterne mit bloßem Auge 

sehen. Der dunkelste, jemals in 
einer Österreichischen Ortschaft 
gemessene Nachthimmel wurde 
in Johnsbach verzeichnet. Der 
legendäre „Kölblwirt“ erlebt 
eine starke Nachfrage an seiner 
neuen „Sternensuit“ und auch 
das „Sternennest“ der Familie 
Tramberger in Hieflau ist bes-
tens gebucht. Viele Gäste kom-
men einfach Sternderlschauen – 
vor allem in der Vor- und Nach-
saison. 
 
Lichtschutzgebiet  
in Diskussion 
Die starke touristische Nachfrage 
haben einige Tourismusdestina-
tionen erkannt, die auf sanften 
Tourismus setzen.  
Der Lungau plant ein Licht-
schutzgebiet, Steinbach am At-
tersee wurde schon als solches 
zertifiziert. 

Nun gibt es Überlegungen, 
ob so ein Lichtschutzgebiet 
nicht auch für unsere Region 
maßgeschneidert sein könnte 
und unseren Stellenwert als 
„Österreichs wilde Mitte“ 
unterstreichen würde. In den 
nächsten Monaten werden 
dazu Gespräche mit Gemein-
den im Dreiländereck Ober- 
und Niederösterreich sowie 
der Steiermark geführt. Wer 
kann sich so ein Lichtschutz-
gebiet vorstellen, wer will 
mitmachen, was bedeutet das 
in der Praxis… 
Eines steht aber jetzt schon 
fest: In der Nacht nach 
draußen zu gehen, um in die 
Sterne zu schauen, ist auch 
für uns Einheimische ein 
ganz besonderes Erlebnis! 
 
Bericht Andreas Hollinger

DEN STERNEN SO NAH
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42.  LANDLER KIRTAG 02. BIS 04.09.2022

Das Kirtagsprogramm 2022 
bleibt aus heutiger Sicht un-
verändert, auch Gewinnlose 
und Eintrittstickets behalten 
die Gültigkeit. 

WÜDE WEIHNACHTEN SCHENKEN

Weihnachtskarten und Weih-
nachtshäferl aus der Edition 
Wüdoim sind im Kaufhaus 
Nah & Frisch Liess in Palfau 
während der Geschäftszeiten 
erhältlich! 
www.shoepping.at

Großeltern zum Ausleihen macht allen das Leben leichter! Wir 
suchen Leihomas und Leihopas!Sie haben Kinder gern und su-
chen eine interessante Aufgabe? Rufen Sie uns an! 
 
Im Ortsteil Gams gibt es bereits eine angemeldete Leihoma!

Mo bis Fr von 9.00 bis 12.00 Uhr unter  
Tel.: 0316/ 8041-398,  

Mail: info-stmk@familie.at 
 

Katholischer Familienverband Steiermark,  
Bischofplatz 4, 8010 Graz 

 

AUF EIN NEUES!
Sollte der Kirtag wieder nicht 
stattfinden können -  wird die 
Verlosung der Hauptpreise 
trotzdem durchgeführt! 

♫♪ O Jubel, o Freud ... 
Freitag, 26. November bis 
Mittwoch, 22. Dezember  
Montag bis Freitag 09:30–18 
Uhr, Samstag 09:30–17 Uhr 
8. Dezember 10–17 Uhr 
O Jubel, o Freud! Wir feiern 
heuer 30 Jahre Büro für Weih-

30 Jahre Büro für Weihnachtslieder

Oma und Opa Dienst

Der neue Termin für den Landler Kirtag ist vom 02. bis 04. September 2022.

Das Kirtagsprogramm bleibt unverändert - NIK P., Die SEER, Ybbstola Blech,

Melissa Naschenweng sowie weitere stimmungsvolle Musikgruppen werden 

auch nächstes Jahr nach Landl kommen. 

Die bereits gekauften Tickets haben auch nächstes Jahr ihre Gültigkeit, 

ebenso wie die bereits verkauften Lose für das große Gewinnspiel.

Der Hauptpreis wird auch 2022 wieder ein VW Polo im Wert von ca. € 19.000 sein.

nachtslieder. Die Servicestelle 
des Steirischen Volksliedwerks 
für alle Fragen rund um weih-
nachtliche Lieder, Texte und 
Bräuche. 
 WO: Im Steirischen Hei-
matwerk, Sporgasse 23,  
8010 Graz 

Kontakt:  
Dr. Eva Maria Hois,  
Tel. +43 (0) 316 / 90 86 35 - 52 
weihnachtslieder@ 
steirisches-volksliedwerk.at 
www.steirisches-volksliedwerk.at 
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Gerade richtig zur Weihnachts-
zeit ist mit  “Erwartungsvolle 
Klänge”,  
herausgegeben von Monika 
Maria Windtner und Friederike 
Amort eine besondere Weih-
nachtsliedersammlung gelungen, 
die stille Besinnung und Erinne-
rungen an frühere Weihnachten 
wachruft. 

“Südliche Träume” von Elisa-
beth Aigner und Friederike 
Amort ist eine Liebeserklärung 
an Italien in Lyrik und Prosa, ge-
tragen von Sehnsucht, Glücks-
momenten und einer zauberhaf-
ten Leichtigkeit des Seins.  
Erhältlich sind beide Neuerschei-
nungen bei Friederike Amort in 
Großreifling 70 um 12,00 EUR. 

Verändern 

Sie mit uns 

das Altsein!

Verstärken Sie 

unser Team als 

 Heimhilfe

 Pfl egeassistentIn

 DGKP

Bewerbungen bitte per E-Mail an

sozialzentrum.li@stmk.volkshilfe.at

oder per Post an 

Volkshilfe Sozialzentrum Liezen

Erzweg 33, 8940 Liezen

Nähere Informationen zu allen Volkshilfe Jobs

fi nden Sie unter: www.volkshilfe-jobs.at

Freude verschenken mit Landl Gutscheinen

Regionales Angebot an Lebensmitteln, Dienstleistungen und Er-
zeugnissen anzunehmen bedeutet Wertschätzung und Wert-
schöpfung für die Region. 
Landl Gutscheine sind erhältlich zu den Öffnungszeiten Montag 
bis Freitag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr am Gemeindeamt Landl 
und in den Bürgerservicestellen Gams, Palfau und Hieflau. 

Buchneuerscheinungen

Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen• Bausparen • Leasing

grawe.at

Seit Anfang 2020 ist Christian Reiter bei der GRAWE im Kun-
dencenter St. Gallen tätig.

Dabei ist es ihm ein besonderes Anliegen, dass die Men-
schen in der Gemeinde einen persönlichen Ansprechpartner 
für alle Anliegen zu Versicherungen aber auch Bankdienst-
leistungen haben. 

Durch seine Erfahrung in der Bankenbranche und sein 
hervorragendes Netzwerk kann er dabei durch persönliche 
Beratung vor Ort in (fast) jeder Lebenslage kompetent bera-
tend auf Ihrer Seite stehen.

Sie erreichen Christian Reiter unter: 
0650/3707917 oder christian.reiter@grawe.at

Die Versicherung
auf Ihrer Seite.

grawe.at/meistempfohlen 

 

Ihr GRAWE Kundenberater: 

Christian Reiter- 

der Beratungs-Allrounder 
auf Ihrer Seite.
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Herbert Traisch konnte wieder einige Anrufe zum Platzerl - Suchrätsel entgegennehmen und vier glückliche Gewinner durften 
sich über die Landler Freizeitkarte freuen. 
Hier die Auflösung aus der letzten Ausgabe mit einer kurzen Beschreibung der gesuchten Plätze: 

KLEINOD IN DER KULTURLANDSCHAFT
In Großreifling lassen sich 
viele Spuren aus der Erz- und 
Eisenvergangenheit finden, 
dem Betrachter verborgen 
bleiben oft kleine, unschein-
bare Landschaftselemente. 
Im Park nahe der Kohlwaage 

– Zimmerhütte befindet sich ein 
1994 errichteter kleiner Stein-
brunnen, umgeben von Blu-
men, Bankerln und Birken, der 
in den Sommermonaten fröhlich 
sprudelt und vom Großreiflin-
ger Team der Ortsbildpflege ge-
pflegt und betreut wird.  

Der schöne Stein wurde von 
Hans Lindner angeliefert und 
aufgestellt, wo er im Zuge der 
Bachverbauungen in Großreif-
ling von der Wildbach- und La-
winenverbauung als Parkbrun-
nen adaptiert wurde.

….A BISSERL BRAV SEIN“ AUF DER GOSS

Gamsforst und Wildalpen sind 
die Ausgangspunkte für eine 
Wanderung auf die 1331m 
hohe Goß, wo sich neben 
dem großen Felsstein eine 
Holzkapelle mit Bildern und 
einer Marienstatue befindet. 
  

Ende der 1960er Jahre wurde 
eine der ersten Bergmessen 
beim Goßkreuz gefeiert, das 
von der Natur- und Bergwacht 
1983 liebevoll restauriert wurde. 
Geht man von der Goss weiter 
Richtung Buchberg, dann be-
gegnet man drei sonderbaren 
Felsformationen. 
 
Der Sage nach gingen einmal drei 

Schneider aus Gams über die Goß 

in der Christnacht nach Mariazell. 

Unterwegs wurden sie übermütig, 

setzten sich auf der Höhe der Goß 

nieder und fingen in ausgelassener 

Weise an, Karten zu spielen. Da 

gesellte sich ein Fremder zu ihnen 

und fragte, ob sie nicht auch mit in 

die Christmette gehen wollten. Sie 

gaben aber zur Antwort: „Wir 

gehen nicht eher von hier weg und 

spielen weiter, bis der letzte Wall-

fahrer von Mariazell zurück-

kommt.“ Kaum hatten sie dies 

ausgesprochen, wurden die drei 

Schneider zu Stein, die man noch 

heute auf der Goß sieht. Sie waren 

zur Strafe für die frevelhafte Ent-

heiligung der Christnacht in Stein 

verwandelt worden und müssen 

nun warten, bis der letzte Pilger 

von Mariazell kommt. 

Tradition hat das alljährliche 
Silvestertreffen auf der Goß, wo 
sich Gamser und Wildalpler 
zum Jahresausklang einfinden. 
Schitouren und Schnee-
schuhwandern im Winter 
sind derzeit leider aufgrund 
Holzschlägerungsarbeiten 
der ÖBF-AG nicht möglich.

Die Naturfreundehütte Pal-
fau oder Bergbauern-Lack-
neralmhütte ist ein beliebtes 
Wander- und Ausflugsziel, 
das vom Kirchplatz aus in 
einer Stunde Gehzeit gut zu 
erreichen ist. 
Die Selbstversorgerhütte 
bietet Platz für 16 Personen 

im Lager und ist von Mai bis 
September an den Wochenen-
den bewirtschaftet. Der Hütten-
dienst der Palfauer Natur-
freunde sorgt dabei fürs 
leibliche Wohl der Wanderer 
und Radfahrer. 
Auf einer Seehöhe von 1020 m 
gelegen bietet sich eine herrli-

che Aussicht auf Palfau, ins 
Salzatal und in den Hoch-
schwab und ist gleichzeitig Aus-
gangspunkt für die Gipfeltour 
auf den Gamsstein (1.774 m). 
Die Mountainbikestrecke 
Buchsteinrunde führt ebenso 
vorbei wie schöne Rundwander-
wege und Weitwanderrouten.

HÜTTENWANDERUNG IN PALFAU

DER WAAGSPEICHER IN HIEFLAU 

Ob Wasserkraft, Heizkraft, 
Dampf oder Strom – Hieflau 
erfüllte seit Jahrhunderten bis 
heute eine wichtige Funktion 
für die Energieversorgung 
und Technik in der gesamten 
Region.  
Im 19. Jahrhundert rauchten 
noch Hochöfen und mit dem 
Bau der Eisenbahn wurde 
Hieflau ein wichtiger Bahn-
knotenpunkt. Steinkohle aus 
Schlesien kam nach Eisenerz 
und die Erzzüge belieferten 

die verarbeitende Eisenndustrie 
in OÖ.   Anfang der 1950-er 
Jahre wurde die Enns bei Gstat-
terboden gestaut und in den 
Waagspeicher geleitet.  
Das Kraftwerk Hieflau ist ein 
Ausleitungskraftwerk an der 
Enns mit dem Waag -Tagesspei-
cher. Errichtet in den 1950er-
Jahren, erweitert und moderni-
siert, zwischen 2007 und 2013 
ist die Anlage heute das leis-
tungsstärkste Wasserkraftwerk 
der Steiermark.
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KINDERGARTENTEAM GAMS 

Leitung:  

Kindergartenpädagogin  

Andrea Thaller  

 

Kindergartenpädagogin  

Sabine Frois - Wöhri  

 
Betreuerin in  
beiden Kindergärten  

Martina Auer – Stangl 

 

Gruppengröße: 15 Kinder  

KINDERGARTENTEAM LANDL

Leitung:  

Kindergartenpädagogin  

Hermelinde Röck 

 
Kindergartenpädagogin  

Doris Ahrer 

 
Gruppengröße: 19 Kinder  

EIN HÖHEPUNKT IN JEDEM KINDERGARTENJAHR IST DAS 
LATERNENFEST IN UNSEREN KINDERGÄRTEN.

Das Laternenfest zu Ehren des 
hl. Martin wurde heuer am Vor-
mittag im Kindergarten gefeiert.  
In den verdunkelten Räumlich-
keiten des Kindergartens wur-
den Laternenlieder gesungen 
und mit den selbstgebastelten 

Laternen getanzt. Nach dem La-
ternenumzug zur Kirche freuten 
sich die Kinder über die köstli-
che Martinsjause, welche die 
Eltern bereitstellten.  
Hierfür nochmals einen herz- 
lichen Dank! 

KINDERGARTENJAHR 2021/22 
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NATURPARKSCHULE LANDL

Bereits in den ersten Schul-
wochen erlebten nicht nur 
unsere 8 Schulanfänger, son-
dern alle 36 Kinder und ihre 
Lehrerinnen zahlreiche tolle 
Schulveranstaltungen. 
 
So fand der sehr kindge-
rechte Eröffnungsgottes-
dienst mit P. Engelbert am 
Dienstag in der ersten Schul-
woche statt, das Hopsi-Hop-
per-Spielefest, das allen 
Kindern riesigen Spaß berei-
tete, folgte am Freitag. An 
weiteren Bewegungseinhei-
ten in den folgenden Wochen 
beteiligten sich die Kinder 
mit großer Begeisterung. 
Am Freitag darauf besuchten 
alle Kinder mit ihren Lehre-

rinnen und den Schulassisten-
tinnen das Wassermuseum in 
Wildalpen. Herr Gulas und Herr 
Ahrer brachten uns Wissens-
wertes über das Wasser auf 
kindgerechte und lustige Art 
und Weise näher. 
Der Tanzkurs mit Mandy star-
tete am 1. Oktober an dem die 
Kinder unserer Schule mit gro-
ßer Freude teilnehmen. 
Viele Bilder unserer Aktivitä-
ten finden Sie auf unserer 
Homepage unter:  http://www. 
bildung-landl.at/volksschule-
landl/. Ebenso können Sie das 
Video, das Oskar & Olivia in den 
Ferien mit den Kindern, die sich 
am Müllsammel-Projekt beteiligt 
haben, auf  YOUTUBE unter 
„AWV Liezen Müllanlagen 

Rock`n Roll“ ansehen. Jonas 
Tramberger nahm am lustigen Vi-
deodreh teil! 

Unsere Schule wird heuer 
zweiklassig, unter der Leitung 
von Fr. Dipl. Päd. Andrea Klapf, 
geführt. Frau Klapf unterrichtet 
außerdem in beiden Klassen. 
Es unterrichten weiters Fr. Dipl. 
Päd. Ulrike Tramberger 
(1. Klasse mit 19 Kindern / 
Werkunterricht), Fr. Dipl. Päd. 
Margot Sulzbacher (2. Klasse 

mit 17 Kindern), Fr. Dipl. Päd. 
Doris Hofer (Sprachheilunter-
richt / Sonderschullehrerin) und 
Pater Engelbert. 
 
Pater Engelbert hat sich dan-
kenswerter Weise bereit erklärt, 
den Religionsunterricht an un-
serer Schule zu übernehmen, da 
sich niemand für diesen Unter-
richt gefunden hat. 
 
Für die Frühaufsicht unserer 
Schulkinder ist auch heuer wieder 
Frau Birgit Kronsteiner zustän-
dig, unser Schulwart Herr Robert 
Furtner unterstützt das Lehrerin-
nenteam immer tatkräftig.  
 
Ein herzliches DANKE-
SCHÖN dafür! 

SCHULBEGINN
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Am 8. Oktober erfolgte im 
Hotel Bergkristall die Urkun-
denübergabe und die VS Landl 
darf sich ab diesem Zeitpunkt 
Naturparkschule nennen.  
Bereits im November startete 
unser erstes gemeinsames Pro-

jekt mit dem Natur- und Geo-
park: Es wurde im Schulhof 
eine 10 Jahreszeitenhecke ge-
pflanzt, die dann von den Kin-
dern unserer Schule und einigen 
SeniorInnen (Generationen-
WERKSTATT) betreut und be-

obachtet wird. Weitere gemein-
same Projekte sind geplant! 
Über die Errichtung eines groß-
artigen Spielplatzes hinter dem 
Schulgebäude freuen wir uns 
sehr! Voller Vorfreude und mit 
Begeisterung wurde die riesige 

MUSIKSCHULE EISENERZ: NEUE HOMEPAGE

Endlich: Die Musikschule 
Eisenerz hat ihre eigene 
Homepage! SchülerInnen, El-
tern, Großeltern, Onkel, Tan-
ten und alle Interessierten sind 
ab sofort herzlich dazu einge-
laden, unsere neue Homepage 
zu besuchen. Unter www.mu-
sikschule-eisenerz.at finden 
sind diverse Informationen die 
Musikschule betreffend (Un-
terrichtsangebot, Anmeldefor-
mulare, Tarifordnung, Veran-
staltungshinweise uvm.), aber 
natürlich auch viele Fotos und 
Videos unserer Musikschul-
veranstaltungen zu finden. 

Ein besonderer Dank gilt in die-
sem Zusammenhang Julian Pie-
ber (Lehrer für Schlagzeug an der 
Musikschule Eisenerz), der diese 
Homepage gestaltet hat. 
Das Team der Musikschule 
Eisenerz freut sich sehr über 
einen Besuch – nicht nur auf 
der Homepage! 
 

Kontakt: 
Musikschule Eisenerz 
Kriechbaumweg 1 
8790 Eisenerz 
Tel.: +43 (0) 650 8208258 
E-Mail: musikschule@eisenerz.at 
Mag. Hartl Christian

MUSIKSCHULE EISENERZ
GROSSER ANDRANG BEIM FERIENPASS IN DER  
MUSIKSCHULE EISENERZ

Am 8. September fand in der 
Musikschule Eisenerz im 
Rahmen des Ferienpasses 
2021 wieder die Veranstal-
tung „Musikparcours – musi-
zieren ausprobieren“ statt. 
Mit 30 angemeldeten Kin-
dern, zwischen 2 und 12 Jah-
ren, wurde die Musikschule 
bereits in der letzten Ferien-
woche gehörig zum Leben er-
weckt. Die zukünftigen Nach-
wuchsmusikerInnen erfuhren 
viel über die in der Musik-
schule angebotenen Musikin-
strumente und durften dann, 
nach einer guten Jause, im 

zweiten Teil der Veranstal-
tung diese auch ausprobie-
ren – von Geige, Klavier, 
Querflöte über Klarinette, 
Trompete, Posaune, Tuba 
bis hin zu Gitarre, E-Gi-
tarre und Schlagzeug – es 
war für alle was dabei. Dir. 
Christian Hartl freute sich 
sehr über das große Inte-
resse und natürlich auch 
über die eine oder andere 
Anmeldung, die durch 
diese Ferienpassveranstal-
tung zustande kam.

Fortsetzung Naturparkschule Landl

Unser neuer Spielplatz

Spielanlage von unseren 
Schulkindern in Beschlag ge-
nommen und erprobt!  
 
Wir danken der Gemeinde 
auf das Herzlichste dafür!  
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WIR SIND EINE NATURPARKSCHULE

Am 8. Oktober erhielten wir 
gemeinsam mit den VS Landl 
und Wildalpen das Prädikat 
„Naturparkschule“. Natur-
schutz, Nachhaltigkeit und 
die biologische Vielfalt – 

UNSER NEUES SCHULJAHR

EIN LOGO FÜR UNSERE 
SCHULE

Am 13. September starteten wir 
mit 23 SchülerInnen in das neue 
Schuljahr. Drei Pädagoginnen 
unterrichten derzeit an unserer 
Schule: Schulleiterin Susanne 
Pribil, Tamara Troppacher und 
die neue Religionslehrerin Julia 
Stenitzer, die wir hier auf dieser 
Seite gerne vorstellen. Wir 
wünschen uns ein interessan-
tes Schuljahr und allen Kin-
dern viel Freude am Lernen, 
Erfolgserlebnisse, ein gutes 
Miteinander, schöne Freund-
schaften und natürlich auch 
Spaß.

Wir haben ein neues Logo für 
unsere Schule (siehe oben), so-
dass wir uns auch bildlich NEU 
darstellen können. Es stellt 
einen Baum mit Wurzeln in 
Form eines Buches dar. Es ver-
bindet unsere Themen Natur 
und Bildung. Der Baum hat für 
unsere Schule eine starke Sym-
bolkraft. Auch Blätter, Äste und 
Wurzeln wachsen, entwickeln 
sich, werden stark und gefestigt. 

NATURPARKSCHULE GAMS

diese Themen werden wir in Ko-
operation mit dem Natur- und 
Geopark Steirische Eisenwurzen 
an unserer Schule künftig ver-
stärkt einbeziehen. Um den Kri-
terien einer Naturparkschule zu 

entsprechen, wurde auch das 
Leitbild unserer Schule überar-
beitet (nähere Infos unter: 
www.bildung-landl.at). Die Ur-
kundenverleihung umrahmten 
die Schulkinder feierlich. 

Schwungvolle Musik und Sket-
ches mit un-seren jungen Repor-
terInnen zum Thema „Insekten 
auf der Blumenwiese“ wurden 
gemeinsam mit den Kindern aus 
Wildalpen dargeboten. Die VS 
Landl schmückte den Saal im 
Hotel Bergkristall themenbezo-
gen mit schönen handgefertigten 
Bildern und übernahm auch die 
Tischdekoration. 
 
Wir freuen uns auf eine gute Zu-
sammenarbeit mit dem Natur- 
und Geopark Steirische Eisen-
wurzen und interessante Pro-
jekte. 

UNSERE NEUE RELIGIONSLEHRERIN

Ich bin Julia Stenitzer und 
am 03.07.1993 geboren.  
Zurzeit mache ich mein Ba-
chelorstudium (Kath. Religion 
mit Spezialisierung in der ver-
tiefenden Religionspädagogik 
für VS) an der PPH Augusti-
num in Graz. Das Bischöfli-
che Schulamt hat mich gebe-
ten, die Religionsstunden in 
den Volksschulen Gams und 

Wildalpen zu übernehmen. Ich 
habe vor dem Studium sieben 
Jahre als Kindergartenpädagogin 
im Kindergarten Wildalpen gear-
beitet, davon eineinhalb Jahre als 
Kindergartenleiterin.  
Privat bin ich in den Musikverei-
nen Wildalpen und Großreifling 
tätig. Ich spiele Horn und bin in 
Wildalpen auch als Jugendrefe-
rentin aktiv. Mit der Gitarre zu 
musizieren und zu singen sind 
meine größten Hobbys. Viel Zeit 
verbringe ich auch mit meiner 
Kamera in der Natur, um zu fo-
tografieren. In Wildalpen be-
mühe ich mich aktiv am Pfarrle-
ben teilzunehmen, bin Mitglied 

im Pfarrgemeinderat (zustän-
dig für Kinder- und Jugendar-
beit) und habe eine Ausbildung 
zur Jungschargruppenleitung. 
Pater Engelbert helfe ich 
immer wieder gerne während 
der Messe.  
Ich freue mich, Ihre Kinder in 
Religion unterrichten zu dür-
fen. Die Kinder sind wirklich 
sehr offen, herzlich und moti-
viert. Auch das Lehrerteam hat 
mich sehr herzlich aufgenom-
men. Ich fühle mich hier sehr 
wohl und freue mich auf ein 
spannendes Schuljahr voller 
bunter Erfahrun-gen und Ein-
drücke. 
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NACHMITTAGSBETREUUNG AN DER VS GAMS 

Seit dem  Schulbeginn ist es in 
Gams möglich, für Volkschul-
kinder vorerst bis zu 3 mal 
wöchentlich eine Nachmit-
tagsbetreuung in Anspruch zu 
nehmen.  

In Schulhaus wurde dafür eine 
NEUE Räumlichkeit geschaf-
fen. Ein schöner und heller son-
niger Raum mit einer Größe von 
ca. 80 m² ist im Dachgeschoss 
entstanden. Leider konnte das 

Mobiliar noch nicht geliefert 
werden und es werden daher 
vorübergehend die Klassen-
räume benutzt. Neues Spiel-
material steht jedoch schon 
zur Verfügung. 
Insgesamt 14 Kinder haben sich 
angemeldet und werden je nach 
zeitlichem Bedarf betreut. 
Schulleiterin Susanne Pribil und 
Tamara Troppacher unterstützen 
die SchülerInnen bei der Erledi-
gung der Hausaufgaben. Da-
nach werden sie von Alexandra 
Auer betreut, die den Kindern 
mit viel Hingabe und Kreativität 

eine vielfältige Freizeitgestal-
tung anbietet. Der Spielplatz am 
Schulhof sowie Aktivitäten im 
nahegelegenen Wald laden zum 
Spielen und Herumtoben ein. 
 
Auch der Besuch der Bibliothek 
im Haus mit einer großen Aus-
wahl an Kinder- und Jugendbü-
chern ist möglich. Für Ab-
wechslung ist also gesorgt. 
Forstauers Brauhaus Gesäuse 
versorgt die Kinder kulinarisch 
und sorgt für ein warmes, ab-
wechslungsreiches Mittagessen. 

Ich heiße Alexandra Auer und 
wohne in Großreifling. 
 
Ich habe meine zweijährige 
Ausbildung zur Freizeitpäda-
gogin im Oktober 2020 an der 
Pädagogischen Hochschule in 
Linz begonnen und werde sie 
im Juli 2022 mit einer schriftli-

chen Abschlussarbeit abschlie-
ßen. Voriges Jahr konnte ich in 
den Ablauf einer Nachmittags-
betreuung schon hineinschnup-
pern und darum freut es mich 
umso mehr, dass ich in Gams 
arbeiten kann. Es macht mir 
großen Spaß, mit den Kindern 
zu basteln und zu spielen und 

mich mit ihnen zu beschäftigen. 
Privat engagiere ich mich beim 
FC Landl und dem Reiflinger 
Dorfadvent. Ich gehe gern Schi 
fahren, schwimmen und Rad 
fahren. Ansonsten verbringe ich, 
so oft es geht, Zeit mit meiner 
einjährigen Enkeltochter. 

FUTTERSTELLEN FÜR AMSEL, 
 MEISE, SPATZ & CO

ENGLISCH-UNTERRICHT

Gemeinsam mit der Natur- und 
Bergwacht Gams bastelten wir 
Vogelhäuser, damit unsere ge-
fiederten Freunde auch im Win-
ter genug Futter finden. Wir 
haben dazu auch viel Wissens-
wertes über einige unserer be-

kanntesten Vögel erfahren und 
sind jetzt gespannt, welche Vo-
gelarten sich bei uns in den 
Häuschen tummeln werden. Je-
denfalls hoffen wir auf regen 
Betrieb und werden dies gut be-
obachten!

Nach einer längeren coronabe-
dingten Pause unterstützt Frau 
Mag. Ingrid Greitler wieder un-
seren Englisch-Unterricht. Sie 
absolvierte dieses Lehramt an 
der Uni und spricht in ihrem 
engen privaten Umfeld dauer-
haft Englisch. Mit viel Engage-
ment und Elan vermittelt sie un-
seren Kindern auf spielerische 

UNSERE BETREUERIN FÜR DIE SCHÜLER AM NACHMITTAG

und musikalische Art den 
ersten Zugang zu englischen 
Wörtern und zum Klang die-
ser Sprache. Die Themen be-
ziehen sich auf unseren All-
tag (z. B. Wetter, Tiere, 
Feierlichkeiten wie Geburts-
tag, Weihnachten, Silvester 
und Hobbys usw.)
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MITTELSCHULE WEISSENBACH 
Die Mittelschule Weißenbach als Sprungbrett für Beruf und weiterführende Schulen

Die 4. Klassen konnten ihre 
digitalen Kompetenzen im 
Bereich Coding – also dem 
Programmieren – in einem 
Workshop unter Beweis 
stellen.  
Mit dem Vorwissen aus dem 
Schwerpunktfach „Messen-
Steuern-Regeln“ aus der 3. 
Klasse war der Umgang mit 
dem „Micro bit“ ein Leichtes. 
 

Um die Inhalte der Urgeschichte 
zu vertiefen, wurde mit den 2. 
Klassen eine Exkursion in das 
Keltendorf Mitterkirchen durch-
geführt. Neben Einblicken in die 
verschiedenen Alltagsbereiche 
des Urmenschen wurde auf 
steinzeitliche Weise Mehl ge-
mahlen,  Brot gebacken und an-
schließend verkostet.

Mehr zu diesen und weiteren Unternehmungen finden Sie unter 
„Aktivitäten“ auf unserer Homepage www.ms-weissenbach.at. 
Unser Informationstag für Eltern und SchülerInnen aus der 4. 
Klasse Volksschule ist für Freitag, den 28.01.2022 geplant. Eine 
persönliche Einladung folgt zeitgerecht. 

MUSIKSCHULE
EISENWURZEN
ö� entlich-rechtliche Musikschule

Liebe Musikinteressierte,

Impressum: Musikschule Eisenwurzen, SKZ 612560, Weißenbach an der Enns 80, 8932 Sankt Gallen

Musikalische Früherziehung - Musikspatzen - Blockfl ötenunterricht
Stimmbildung - Klavier oder Keyboard - Geige - Volksmusikinstrumente

Blechblasinstrumente - Holzblasinstrumente - Schlagwerk - Gitarre

„Bring mehr Musik in dein Leben!“
Auch als Erwachsener ist es nicht zu spät ein 

Musikinstrument zu erlernen. 

Kontakt:
+43 664 / 162 34 23

Dieter Moser

>> Kostenlose Schnupperstunden bei Neuanmeldung <<

die Musikschule Eisenwurzen startet Mitte September MIT DIR durch!

Dich lässt die Beigeisterung für Musik nicht mehr los?
Dann informiere dich direkt bei der Musikschule Eisenwurzen.

Waren informatische 
Kenntnisse früher für ein-
zelne Spezialisten wichtig, 
so bedarf  es heute bei fast 
jedem Job dieser Kompe-
tenzen. Das wurde einmal 
mehr bei den Betriebsbe-
sichtigungen der Firmen 
Georg Fischer und Alpen 
Maykestag deutlich.  

Berufsorientierung und digi-
tale Grundbildung sind zwei 
der Schwerpunkte unserer 
Mittelschule, um unsere  
SchülerInnen fit für den 
Sprung in den Beruf oder für 
die weitere schulische Lauf-
bahn zu machen.

Auch für unsere musikbegeister-
ten SchülerInnen hatte das neue 
Schuljahr bereits einiges zu bie-
ten: Die „Lange Nacht des Sin-
gens“ war ein schwungvoller Ein-
stieg und in der Projektwoche 
brachten die 3. Klassen mit einer 
beachtlichen Anzahl unterschied-
licher Trommeln und fulminanten 
Rhythmen das Schulgebäude zum 
Beben.
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Der Fehlerteufel hat beim Be-
richt „Gutes vom Bauernhof He-
benstreit“ in der letzten Ausgabe 
gleich doppelt zugeschlagen. 
 
Andrea und Manfred Thaller 
vulgo Hebenstreit aus Palfau 
100 sind unter der Telefonnum-
mer 0664/5213841 erreichbar. 

Der hofeigene Selbstbedie-
nungskühlschrank ist stets mit 
Natur- und Fruchtjoghurt, But-
ter, Magermilchtopfen, Molke 
und Frischkäse gut befüllt!

GUTES VOM BAUERNHOF HEBENSTREIT
Wir freuen wir uns, weitere regionale Partner und ihre nachhaltigen  
Lebensmittel und Produkte vorstellen zu dürfen.

Neue Kleinbüchereien für Landl
LESEFÖRDERUNG AUS DER ZELLE

Die Idee, in verbliebenen alten 
Telefonzellen neue Büchersta-
tionen einzurichten, gibt’s schon 
länger und wurde in einigen 
Städten erfolgreich umgesetzt. 
Auf Initiative von Anna Pribil 
und dem Team der Bücherei 
Gams werden nun die verbliebe-
nen Telefonzellen in Palfau und 
Kirchenlandl als öffentliche Bü-
cherregale mit Lesestoff befüllt.  
Jeder kann seinen Lesestoff ein-
bringen und am direkten Weg die 

Weitergabe und Entlehnung von 
Literatur nützen. 
Diese umfunktionierte Telefon 
- Bibliothek ist selbstverständ-
lich kostenlos, rund um die Uhr 
geöffnet und soll zum Bücher-
austausch und Lesen anregen.  
 
Die Innenausstattung wird 
von Jugend am Werk Liezen 
übernommen und wird im 
Frühjahr 2022 voraussichtlich 
fertig sein.  

Natürlich besteht auch die Mög-
lichkeit zur Mithilfe bei der 
neuen, kreativen Außengestal-
tung der Telefonzellen.  
 
 

Wer Lust hat und  
mitmachen will, einfach bei  

Anna Pribil unter 
0664/4599013 melden! 

Stillen ist ein sehr emotionales 
Thema. Eine Mutter hat mir ein-
mal gesagt, dass sie sich gefühlt 
hat, als hätte sie versagt, weil sie 
ihr Kind nicht Vollstillen 
konnte. In meiner Tätigkeit als 
ehrenamtliche Stillberaterin 
werde ich oft von Müttern kon-
taktiert, die Probleme beim Stil-
len oder bereits Schmerzen 
(z.B. durch Milchstau oder 
Brustentzündung) haben. Ich 
denke mir oft: „Wären sie doch 
schon ein bisschen früher zu mir 
gekommen, dann hätte ich noch 
besser helfen können.“ 
 
Doch oft ist es schwierig, sich 
mit so einem intimen Thema 
jemanden anzuvertrauen und 
sich Hilfe zu suchen. Für einen 
erfolgreichen Stillstart sind be-
sonders die ersten Tage nach der 

Geburt entscheidend. Damit 
man selbstsicher in die Stillbe-
ziehung starten kann, empfiehlt 
es sich, schon in der Schwan-
gerschaft mit den wichtigsten 
Grundlagen des Stillens ausei-
nanderzusetzen.  
Falls das Stillen wirklich nicht 
funktioniert, was sehr selten der 
Fall ist, gibt es erstens still-
freundliche Zufütterungsme-
thoden und zweitens bekommt 
man diese Dinge jederzeit sehr 
schnell. Viel wichtiger wäre es, 
sein Selbstvertrauen zu stärken 
und sich gut zu informieren, 
was zu Beginn des Stillens 
wichtig ist. 
 
HIER EIN PAAR TIPPS: 
■  Ungestörter Haut-zu-Haut-
Kontakt unmittelbar nach der 
Geburt zum Bonding (Bindung) 

■  Leg dein Baby immer an die 
Brust, wenn du das Gefühl hast, 
dass es Hunger hat. Das kann vor 
allem in Wachstumsphasen 
sehr oft sein. Vertraue dabei auf 
die Signale deines Babys. Stillen 
nach der Uhrzeit gehört schon 
lange der Vergangenheit an. 

■  Gönnt euch viel Kuschelzeit 
und Ruhe. Die ersten 8 Wochen 
nach der Geburt heißen nicht um-
sonst Wochenbett. 

 
Und sei nicht zu streng, sondern 
lieber geduldig mit dir. Stillen 
ist nur von der Seite des Babys 
intuitiv. Wir Mütter müssen 
erst lernen, wie man das Baby 
richtig anlegt, wie man Hunger 
von Müdigkeit oder Kuschel-
bedürfnis unterscheidet uvm. 
 
Wenn du neugierig geworden 
bist, Literaturtipps für die 
Schwangerschaft brauchst, oder 

einfach nur einmal übers Stil-
len mit einer ausgebildeten 
Stillberaterin sprechen 
möchtest, melde dich gerne 
bei mir!  
 
 
 
 

Kostenlose Stillberatung 
 
Anna Pribil,  
MSc. Psychologin 
Stillberaterin bei ÖAFS 
(Österreichische Arbeits- 
gemeinschaft Freier Still-
gruppen) 
 
Mail: 
anna.magdalena@gmail.com 
Tel. +43664/4599013 
Schaue auch gern auf der 
Website vorbei:  
https://www.oeafs-stillen.at/ 

HILFE FÜR EINEN ERFOLGREICHEN STILLSTART

AUS DER STILLECKE 
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Die Liebe zum Rohstoff Holz 
wurde Mario Sonnleitner 
wohl schon in die Wiege gelegt 
und Tischlervater Sepp hat 
seine „Holzgene“ erfolgreich 
weitergegeben. 
 
Nach Abschluss der Zimmererlehre 
war Mario auf vielen Baustellen als 
Zimmerer tätig. Es folgte die be-
rufsbegleitende Weiterbildung an 

der Bauhandwerkerschule und der 
Abschluss am Camillo Sitte Bau-
technikum in Wien.  

■  erfolgreich abgelegte Holzbau-
meister-Prüfung im Jänner 2021  

■  Im Sommer 2021 erfolgte die 
Gründung der Planung und Holz-
bau Sonnleitner GmbH. 

■  Spezialisiert auf Planung (Ein-
reichplanungen, etc.), Statik-Be-

rechnungen, Bauaufsicht sowie 
Holzbau-Ausführungen 

■  steht für Holzbauprojekte ver-
schiedenster Art mit Rat und Tat 
zur Seite 

PLANUNG & HOLZBAU SONNLEITNER GMBH 
Mario Sonnleitner 
8922 Gams 182

Im Körper bewirken Bitter-
stoffe sehr viel Gutes. Am 
besten erforscht sind die po-
sitiven Wirkungen der Bit-
terstoffe die Verdauung be-
treffend. In der Naturheil- 
kunde werden Bitterstoffe 
schon lange zur Linderung 
von Verdauungsbeschwer-
den eingesetzt, ob im Ayur-
veda, in der traditionellen 

chinesischen Medizin oder auch 
in Europa. Die wichtigsten Wir-
kungen von Bitterstoffen sind 
die folgenden: 
 
1. Bitterstoffe für die  
Verdauung: 
Bitterstoffe fördern die Peristal-
tik, also den Transportweg der 
Nahrung. Dadurch wird die 
Schleimhaut des Darms dazu 

angeregt, verstärkt Stoffwech-
selschlacken auszuscheiden. 
Sobald unsere Zunge die Ge-
schmacksrichtung "bitter" wahr-
nimmt, starten sämtliche Ver-
dauungssäfte eifrig ihre Arbeit. 
 
2. Bitterstoffe stärken das 
 Immunsystem: 
In der Darmschleimhaut befin-
det sich mehr als 80% des kör-
pereigenen Immunsystems. 
Heißt also: Geht es dem Verdau-
ungssystem gut, profitieren 
auch die Abwehrkräfte. Durch 
den bitteren Geschmack ziehen 
sich die Schleimhäute zuerst zu-
sammen und dehnen sich dann 
wieder aus – Krankheitserreger, 
Gifte und Schlacken werden ra-
scher ausgeschieden. 
 
3. Bitterstoffe unterstützen 
Leber- und Gallenfunktion: 
Bitterstoffe kurbeln den Gallefluss 

an und unterstützen die Leber in 
ihrer Entgiftungsfunktion.   
 
4. Bitterstoffe helfen dem Ner-
vensystem in die Balance: 
Bitterstoffe wirken durchblu-
tungsanregend und herzstärkend. 
Interessant ist, dass bitter 
schmeckende Substanzen je 
nach Dosierung sowohl den 
Sympathikus als auch den Para-
sympathikus anregen. Der Sym-
pathikus ist für Aktivität, der Pa-
rasympathikus für Ruhe 
zuständig. Die Geschmacksin-
formation "bitter" ist nun in der 
Lage, die Organe zu stärken und 
Energie zu schenken. 
 
5. Bitterstoffe helfen beim Ab-
nehmen: 
Bitterstoffe hemmen den Appe-
tit auf Süßes,durch den bitteren 
Geschmack im Mund lässt  der 
Gusto auf Süßes rasch nach. 

von den Kräuterbergbauern aus dem Schwabeltal
BITTERZAUBER

Und noch einen Vorteil 
haben sie: Bitterstoffe regen 
die Energieverbrennung an, 
fördern die Fettverdauung 
und tragen so zur gesunden 
Regulation des Körperge-
wichts bei. 
 
6. Bitterstoffe verbessern 
den Basenhaushalt: 
Der übermäßige Verzehr von 
Zucker und   Fertigprodukten 
bewirkt im Körper eine ver-
mehrte Freisetzung an Säu-
ren. Bitterstoffe sorgen dafür, 
dass der Säureüberschuss im 

Gewebe des Körpers abgebaut 
und ausgeschieden werden 
kann. Der reichliche Genuss 
von basischen Lebensmitteln ist 
jedoch unerlässlich. 
 
 7. Bitterstoffe bremsen Heiß-
hunger: 
Sie lieben Süßes und essen gerne 
viel davon? Bitterstoffe können 
auf ganz natürlichem Wege Ihren 
Appetit zügeln. Denn schmeckt 
etwas bitter, essen wir automa-
tisch weniger davon, was Schritt 
für Schritt zur Ernährungsum-
stellung führt. 

Tipp: Bitterzauber –  
BIO Kräutertropfen mit 21 
BIO-Bitterkräutern vom Kräu-
terbergbauer 
www.kraeuterbergbauer.at 
 
 
 

Sandra und Gerhard Stangl, 
Lainbach 25 
8921 Landl 
Tel.: +43 (0) 664 73839445 
stangl@kraeuterbergbauer.at 
 
"Wo die Natur die  
Seele berührt"
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In früherer Zeit gehörte zu fast 
jedem Bauernhaus auch eine 
Bienenhütte. Die Imkerei wurde 
damals – das notwendige Wis-
sen dazu stammte aus mündli-
cher Überlieferung - weitgehend 
unorganisiert betrieben. Um der 
Entwicklung Rechnung zu tra-
gen und über die neuen Erkennt-
nisse der Bienenzucht informiert 
zu sein, bzw. den gegenseitigen 
Gedankenaustausch zu fördern, 
wurde 1982 unter Obmann Hu-
bert Ließ aus Palfau der BZV 
Steinwand gegründet. Ihm ge-
hörten neben den Imkern aus 
Landl auch Bienenzüchter aus 
den damals selbstständigen Ge-
meinden Gams, Palfau, Groß-
reifling und Wildalpen an. 
 
Heute betreut der Verein 25 
Imker aus obigem Bereich – 
davon 21 aus der Großge-
meinde Landl – mit ungefähr 
270 Bienenvölkern, die im 
Frühling von ca. 10 Millionen 
Bienen bevölkert sind, die 
neben der Honigerzeugung 
einen wesentlichen Anteil bei 
der Bestäubung von Nutz- und 
Zierpflanzen leisten. 
Die heutigen Bienenhalter sind 
gut ausgebildet und arbeiten 
nach den neuesten Erkenntnissen 
der Wissenschaft. Gegenüber 
früheren Zeiten muss man stän-
dig Vorkehrungen zur Vermei-
dung von Krankheiten (Nosema, 
Faulbrut) und Befall von Schäd-
lingen (Varroamilbe) treffen. 
Dazu trägt die von unserem Ge-
sundheitswart initiierte flächen-
deckende Futterkranzprobe bei. 

Zum Glück wird die Landwirt-
schaft in unserer Gegend weit-
gehend pestizidfrei betrieben, 
sodass unser Honig qualitativ 
sehr hochwertig ist, was nicht 
zuletzt den vielen bei uns wach-
senden Pflanzen und Kräutern 
zu verdanken ist. So wurde der 
Honig von etlichen unserer 
Imker mit Goldmedaillen und 
verliehenen Qualitätsgütesie-
geln prämiert. Es kommen 
auch etliche Konsumenten von 
auswärts zu uns, um den natur-
belassenen, ausgezeichneten 
Honig zu kaufen. 
 
Der Honig wird vor allem „ab 
Hof“ abgegeben, aber auch von 
einigen Imkern in den Kaufge-
schäften der Gemeinde ange-
boten. Daneben werden auf 
Bestellung Propolisprodukte 
und Bienenwachskerzen er-
zeugt. 
Während eine Zeit lang die 
Bienenhaltung vor allem von 
älteren Personen betrieben 
wurde, begannen in den letzten 
Jahren auch jüngere Menschen 
mit diesem arbeitsaufwändigen 
Hobby.  
Erwähnenswert ist auch die 
Initiative von Albert Wildling, 
der im Kindergarten das Bie-
nenwesen vorstellte und dabei 
auf großes Interesse stieß, was 
für die Zukunft hoffen lässt. 
 
Erwähnen möchte ich noch 
unser ältestes Mitglied Jo-
hann Lindner, der neben vie-
len anderen Aktivitätenseine 
Bienenstöcke betreut.

Süßes von der Biene
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Hans Lindner, gelernter Tisch-
ler und pensionierter Ge-
schäftsmann aus Großreifling 
hat sein Hobby in der Herstel-
lung von qualitativ hochwerti-
gem Bienenhonig gefunden.  
„Imkern macht glücklich 
und hält geistig und körper-
lich fit“, meint Hans mit sei-
nen 88 Lebensjahren und ver-
traut dem Leitsatz: "Geht´s 

den Bienen gut, geht´s uns 

allen gut".  
Die Bienenstöcke stehen das 
ganze Jahr über im schönen 

MIT GEDULD, HINGABE UND VIEL ZEIT ZUM GUTEN 
SCHWABELTALER BIENENHONIG

Bienenvater Hans Lindner

Schwabeltal und werden mit 
viel Liebe und Fürsorge be-
treut. Der Bienenstand für die 
8 Bienenstöcke ist selbst an-
gefertigt und ermöglicht den 
Bienen ein gutes Zuhause, 
welches dem natürlichen 
Wohnraum in einem hohlen 
Baum sehr nah kommt. 
 
Die Honig Produktion ist li-
mitiert, Bestellungen für 
Schwabeltaler Waldhonig 
sind unter Tel: 0664/1966600 
möglich.

Auch unser 82-jähriger Eh-
renobmann und langjähri-
ger Vereinsobmann, Ernst 
Stöcklmaier, bewirtschaftet 
zusammen mit seiner Frau, 
die Schriftführerin in un-
serm Verein ist, eine erkleck-
liche Anzahl von Völkern. 
 
Nicht zuletzt möchte ich mich 
bei unserem Bürgermeister 
bzw. der Gemeinde recht herz-
lich bedanken, der immer wie-
der die Wichtigkeit der Bie-

nenhaltung für unsere Re-
gion betont und für unsere 
Anliegen ein offenes Ohr hat, 
was auch in der jährlichen 
Unterstützung seinen Nieder-
schlag findet. 
 

Kontakt: 
Mag. Dietmar Fries   
8921 Lainbach 30,   
Tel.: 0680 / 3245585 

Albert Wildling 
8931 Kirchenlandl 169, 
Tel.: 0664/9402459

BIENENZUCHTVERBAND STEINWAND LANDL
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DAHEIM IM STEINEREICH
Amandus Thaler

NACHHALTIG WEIHNACHTEN FEIERN 
Die Weihnachtszeit steht vor der Tür. Wie willst du sie verbringen? Gestresst von einem Geschäft ins nächste 
hetzen und Geschenke kaufen, stundenlang vor dem Computer online shoppen oder diese Zeit lieber im Kreis 
deiner Liebsten mit guten Gesprächen oder schönen Aktivitäten verbringen? 

ALLE JAHRE WIEDER DER WEIHNACHTLICHE KONSUMWAHNSINN

Gerne möchten wir die Gele-
genheit nutzen und Aman-
dus Thaler, einen engagier-
ten Hobby-Mineralogen aus 
Gams vorstellen.  

Mitten drinnen in einer an „Bo-
denschätzen“ reichen und äu-
ßerst interessanten geologischen 
Landschaft hat er sich ganz den 
Steinen verschrieben. Sein gro-
ßes Wissen über Gesteine und 
Mineralien eignete sich Aman-
dus autodidaktisch an. Im Laufe 
der Jahre bescherte ihm seine 
Leidenschaft eine beachtliche 
private Sammlung an Fossilien 
und Mineralien. Sorgsam wer-
den seine Schätze in der dafür 
gut ausgestatteten Werkstatt zu 
Hause geschnitten, poliert und 

anschließend in Vitrinen aufbe-
wahrt. 
Stets ist er auf der Suche nach 
neuem Material für Steinkugeln 
und bearbeitet neben heimi-
schem Gestein auch Sölker Mar-
mor, bunte gemaserte Steine aus 
der Ybbs etc. Die nahe Umge-
bung kennt er wie seine eigene 
Westentasche und daher so man-
che Fundstätte von Fossilien. Ei-
nige seiner Funde sind auch als 
Leihgaben im GeoRama zu be-
staunen. Mit Rat und Tat und 
großem handwerklichen Ge-

schick stand er bei der Umset-
zung der „Gamser Steinkugel-
mühle“ zur Seite und betreut 
diese Anlage nach wie vor mit 
großer Umsicht. Tatkräftig un-
terstützt er immer wieder den 
Kultur- und Tourismusverein 
Gams ehrenamtlich, in der Ver-
gangenheit bei Gruppenführun-
gen und aktuell bei der Langen 
Nacht der Museen. Vielen Dank 
lieber Amandus für dein wert-
volles Engagement! 

Es beginnt schon Ende No-
vember mit dem aus den 
USA eingeführten „Black 
Friday“. Welcher mittler-
weile schon zu einer ganzen 
Woche des Konsumrausches 
„Black Week“ ausgedehnt 
wurde. Danach kommt 
gleich auch noch der Cyber 
Monday, bei dem man haupt-
sächlich vermeintliche Ra-
batte in Online Shops erhält. 
Was schenkt man in einer 
Gesellschaft, in der sich 
jede/r selbst alles kaufen 

kann, was er/sie braucht und das 
auch tut? 
Die Antwort ist gar nicht so 
schwer: Etwas, dass man eben 
nicht einfach so kaufen kann 
und das gleichzeitig das Wert-
vollste ist, dass wir besitzen: 
Das schönste Geschenk ist ge-
meinsame Zeit. 
Dazu kann man gemeinsame 
Erlebnisse verschenken, wie 
zum Beispiel Schlittenfahren, 
gemeinsam Essengehen, einen 
Ausflug unternehmen, Spielen-
achmittage verbringen oder sich 

ein Konzert anhören. Manchmal 
ist ein gemeinsamer Spazier-
gang, bei dem man sich Zeit 
nimmt, zu erzählen und zuzuhö-
ren das wundervollste Ge-
schenk! 
Zeitgeschenke kann man mit 
einem Zeitgutschein festhalten. 
Darauf steht dann genau be-
schrieben, was man gemeinsam 
unternehmen möchte. Macht 
euch möglichst bald einen Ter-
min aus, sonst werden Zeitge-
schenke oft nicht eingelöst. 
Spenden als Geschenk. Wenn 
du zu Weihnachten etwas Gutes 
tun willst, kannst du auch im 
Namen der Person spenden, die 
du gerne beschenken möchtest 
und ihr dann die Spendenbestä-
tigung überreichen. 
Dann hätte ich noch gute Vor-
schläge, die meist anfallenden 
Berge an Geschenkpapier und 
Verpackungsmaterial zu ver-
meiden. Mit Zeitungspapier 
oder alten Postern und Stoffen, 
die man bemalen oder verzieren 
kann, werden Weihnachtsge-
schenke schön und nachhaltig 
verpackt. Kreative Verpackun-
gen bereiten Geber und Be-
schenkten doppelte Freude. 
Verzichten wir deshalb auf den 

ganzen unnützen Krimskrams 
und machen wir Weihnachten 
wieder zu dem, was es früher 
einmal war. 
 
Ein Fest der Liebe und des 
Friedens. Ich wünsche allen 
besinnliche Weihnachten mit 
Zeit, für das - was wirklich 
zählt: Erinnerungen schaffen, 
die bleiben.

Wenn du noch mehr über 
nachhaltiges Leben, Minima-
lismus, autarkes Zuhause, 
natürliche Schönheit oder 
auch Fakten über den Klima-
wandel wissen möchtest, 
biete ich ab Mittwoch, 12. 
Jänner 2021 einen Online-
Kurs in sechs Modulen an. 
Als Psychologin gebe ich 
dabei auch wertvolle Tipps, 
wie du dein Mind-Set und 
deine Gewohnheiten dauer-
haft verändern kannst. 
 
Anmeldung unter:  
www.annapribil.com
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HOSPIZTEAM ADMONT-GESÄUSE

An jedem zweiten Sonntag im 
Dezember wird Candle 
Lighting gefeiert. An diesem 
Tag gedenken weltweit Eltern, 
Großeltern, Angehörige und 
Freunde durch Entzünden einer 
Kerze ihrer verstorbenen Kin-
der, Schwestern, Brüder, Enkel 
und Enkelinnen.  
Bei der Gedenkstätte für Ster-
nenkinder (früh verstorbene 
Kinder) auf dem Admonter 
Friedhof findet daher am Sonn-
tag, 12. Dezember, um 17 Uhr, 
eine ökumenische Feier mit Abt 
Gerhard Hafner und dem evan-
gelischen Pfarrer Gernot Hoch-
hauser statt. 
 

Wir laden alle Betroffenen zu 
dieser Feier sehr herzlich ein! 
Rufen Sie an: Wenn Sie Rat 
oder Unterstützung brauchen, 
wir sind gerne für Sie da!  

Sie bekommen auch kostenlos 
Informationen über Patienten-
verfügung und Vorsorgevoll-
macht, Familien- hospiz- und 
Pflegekarenz.  

(gemeinsame) Erinnerungen verbinden

…gemeinsam einen Weg finden. 

Sprechstunden nur nach Voranmeldung! 

Am 28. September 2021 fand 
im Seniorenzentrum Landl 
das Erntedankfest statt. 
 
Die von Pater Engelbert würde-
voll gehaltene Messe wurde 

musikalisch umrahmt vom Chor 
der Mitarbeiterinnen des Senio-
renzentrums. Freud und Leid 
liegen ja bekanntlich nah beiei-
nander und so wurde auch an 
die Verstorbenen gedacht, die 

während der Zeit der Schlie-
ßung nicht in gewohnter Weise 
verabschiedet werden konnten. 
Für jeden wurde ein Licht in 
einer Laterne entzündet und 
durch die Haustür in den Garten 
gebracht. Um wieder zum All-
tag zurückzukehren, wurde an-
schließend eine Gemüsesuppe 
serviert, die zuvor mit den Be-
wohnerinnen und Bewohnern 
zubereitet wurde. Wie heißt es 
doch: Essen hält Leib und Seele 
zusammen.  
 
 

Maga,- Paula Glaser 
Tel. 0676/4420661,  
admont@hospiz-stmk.at   
WWW.hospiz-stmk.at 

Anlässlich dieses schönen 
Festes wurde unser Haus-
techniker, Albert Tischhart, 
für seine 10jährige Tätigkeit 
im Seniorenzentrum Landl 
geehrt. Und anstatt Blumen 
gab es für ihn eine besondere 
Torte mit dem Schriftzug 
 
„ALBERT MAG MAN EBEN“. 

Erntedankfest

WEIHNACHTEN FEIERN MIT MENSCHEN MIT DEMENZ

AUS DEM SENIORENZENTRUM LANDL
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Ehrung des 15000 Besuchers in der Wasserlochklamm
EHRUNGEN UND AUSZEICHNUNGEN

Groß war die Überraschung 
bei Christoph und Anita Brün-
ner, Stefan Dragan, Constan-
tin und Diana Höller, als sie 
am 15. August als 15.000ste 
Besucher in der Palfauer 
Wasserlochklamm herzlich 
begrüßt wurden. Seit 1994 
zählt die Wasserlochklamm 
im Salzatal mit seinem was-
serreichen Naturschauspiel 

zu den steirischen TOP – Aus-
flugszielen. 

Der Landler Bürgermeister 
Bernhard Moser überreichte ge-
meinsam mit Dorit Huber, Wir-
tin der Wasserlochschenke klei-
ne Gastgeschenke an die Jubilä-
umsbesucher, die noch lange an 
den besonderen Ausflugtag erin-
nern werden. 

Über die Auszeichnung zum 
Jubiläum „10.000 Besucher 
im Geodorf Gams“ durfte 
sich kürzlich Familie Fall-
mann aus dem niederösterrei-
chischen Purgstall freuen. Das 
steinreiche Geodorf Gams 
zählt mit der GeoRama Aus-
stellung, GeoWerkstatt, 

Nothklamm und der Kraus-
höhle zu den attraktivsten Aus-
flugszielen in Landl und der 
Gesäuseregion. 

 

Heimische Vertreter aus Touris-
mus und Politik überreichten als 
Jubiläumsgeschenk einen gut ge-
füllten Regionalkorb mit heimi-
schen Qualitätsprodukten und 
dem Vorhaben, diesen erfolgrei-
chen Weg eines naturverträgli-
chen Tourismus auch in  Zukunft 
fortzusetzten.

Neuer Lebensabschnitt für 
zwei Gemeinde Landl KG Mit-
arbeiterInnen 

Zu den Aufgabenbereichen der 
Gemeinde Landl Infrastruktur-
entwicklungs KG zählt die Wei-
terentwicklung wichtiger touris-
tischer Infrastrukturen und die   
Bewirtschaftung der Landler 
Freizeiteinrichtungen Wasser-
lochklamm Palfau, Geodorf 
Gams, Alte Schule Hieflau und 
Teichwerk in Mooslandl. 

Der diesjährige Betriebsausflug 
des gesamten Teams der Ge-
meinde Landl KG führte heuer 
ins Haus der Wildnis nach Lunz. 

Im Rahmen der anschließenden 
Saisonabschlussfeier  in Forstau-
er´s BrauHaus Gesäuse wurden 
mit Karl Auer und Christine 
Weissensteiner zwei verdiente 
Geodorf Gams - MitarbeiterIn-
nen in die Pension verabschiedet.   

Christl  betreute mit viel Umsicht 
und Geschick den Kassa,- Ver-
kaufs- und  Besucher Informati-
onsbereich und der Herr Koarl 
sorgte in der Geowerkstatt für 
den richtigen „Steineschliff“. 

Andreas Danner, Geschäftsführer 
der Landl KG und der Landler 
Bürgermeister Bernhard Moser, 
sowie die Kollegen und Kolle-
ginnen bedankten sich mit per-
sönlichen Abschiedsgeschenken 
sehr  herzlich  bei den beliebten 
KollegInnen für ihren  jahrelan-
gen  Einsatz und die gute, geleis-
tete Arbeit. 

Im Juli 2021 konnte Iris Reiter 
aus Gams ihr Medizinstudium in 
Mindestzeit abschließen. Direkt 
im Anschluss an die Matura am 
Stiftsgymnasium Admont wurde 
die Aufnahmeprüfung bewältigt 
und im September 2015 das Stu-
dium an der Medizinischen Uni-

versität Graz begonnen. Im Zuge 
des Studiums absolvierte Iris vie-
le Praktika: ein mehrwöchiger 
Forschungsaufenthalt in Berlin 
und Frankfurt mit anschließender 
Präsentation auf einem Ärztekon-
gress, ein einmonatiges Prakti-
kum auf La Réunion im Indi-
schen Ozean, sowie Praktika in 
mehreren Krankenhäusern und 
auch bei einem niedergelassenen 
Arzt.  

Im Oktober 2021 fand die feier-
liche Verleihung des Titels 
„Dr.med.univ.“ in der Aula des 
neuen Campus an der Medizini-
schen Universität Graz statt. Seit 
September arbeitet Iris als Tur-
nusärztin und sammelt in dieser 
schwierigen Zeit wertvolle Erfah-
rungen. Wir gratulieren sehr 
herzlich und wünschen alles Gute 
für das weitere Berufsleben!

Besucherjubiläum im Geodorf Gams

Pensionsfeier  im Geodorf Gams 

Zum bereits vierten Mal 
verlieh das Magazin "Die 
Steirerin"den „Steirerin 
Award“ 

Mit dieser Auszeichnung 
werden Steirerinnen, die in 
verschiedensten Bereichen 

Beispielgebendes und Zu-
kunftsweisendes leisten, vor 
den Vorhang geholt und so ei-
ner breiten Öffentlichkeit vor-
gestellt. 

„Ich finde diese Idee sehr 
schön und freue mich sehr 
über die Auszeichnung. Alle 
nominierten Frauen leisten 
Großartiges und jede hätte 
den Preis genauso verdient“, 
meint Anna Pribil aus Landl, 
Preisträgerin in der Katego-
rie „Die Nachhaltige“. 

Als Umweltpsychologin und 
Eco-Consultant begleitet sie 
Menschen auf ihrer Reise zu 

Steirerin Awards vergeben

Die „Nachhaltige“ kommt 
aus dem Gesäuse 

Fortsetzung: Steirerin Awards vergeben

einem nachhaltigen und be-
wussteren Leben. Durch kon-
krete Tipps und Beratungen 
werden Unternehmen und Pri-
vatpersonen dabei unterstützt, 
ihren ökologischen Fußabdruck 
zu minimieren und Verhaltens-

muster positiv zu verändern. 
Kommende Generationen ver-
dienen die Möglichkeit einer 
lebenswerten Zukunft auf der 
Erde – und dabei zählt jeder 
Schritt.

Erfolgreicher Studienabschluss
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Aufgrund der Datenschutzbestimmungen ist es uns nur nach ausdrücklicher Ein-
verständniserklärung gestattet, Daten und Bilder von Geburten und Eheschließungen 
zu veröffentlichen. Gerne nehmen wir jedoch bei der nächsten Ausgabe der Landler 
Gemeindenachrichten ihre gewünschten Fotos und Beiträge entgegen.

Herzliche Gratulation an 
Janine Peter und Armin 
Maunz zur Geburt ihres 

Sohnes  David 

Diamantene Hochzeit (60 Jahre)

Walpurga und Rudolf Schaffer, 
Hieflau 

Hildegard und Friedrich 
Schwaiger, Mooslandl

Eiserne Hochzeit (65 Jahre)
Maria und Johann Gatterbauer, 
Hieflau

Goldene Hochzeit (50 Jahre)

Maria und Franz Johann Danner, 
Palfau 
Berta und Franz Krenn, 
Gams 
Mathilde und Franz Ebner, 
Mooslandl 

Theresia und Johann Lesky, 
Gams 
Elisabeth und Engelbert Pölzl,  
Großreifling

80. Geburtstag
Alois Schrott, Hieflau 
Gertraud Lödl, Hieflau 
Franz Alois Langanger, Krippau 
Herta Lödl, Hieflau 
Maximilian Edlinger, Gams 
Albert Imler, Hieflau 
Rudolf Huber, Palfau 
Inge Peischl, Hieflau 
Franz Klapf, Mooslandl 
Walter Lichtblau, Gams 

Walter Spreitzer, Großreifling 
Barbara Derler, Seniorenzentrum 
Landl  
Alexander Angerer, Gams 
Johann Griesebner, Hieflau 
Manfred Adolf Abel, Hieflau 
DI Rainer Grablowitz, Kirchen-
landl 
Hermine Salat, Kirchenlandl 
Ingeborg Hadwiger, Hieflau 

85. Geburtstag
Maria Schwingshackl, Großreif-
ling 
Josef Bachler, Hieflau 
Stefanie Goldgruber, Gams 
Laura Strahwald, Hieflau 
Brunhilde Millautz, Hieflau 

Helmut Prieler, Seniorenzentrum 
Landl 
Karl Heigl, Hieflau 
Frieda Stangl, Mooslandl 
Hermine Barthofer, Palfau 

90. Geburtstag
Olga Längauer, Kirchenlandl 
Elfriede Huber, Hieflau 
Theresia Ogertschnigg, Kirchen-
landl 

Elisabeth Schuller, Gams 
Leopold Huber, Palfau 
Maria Salcher, Seniorenzentrum 
Landl

90. + Geburtstag
Hildegard Kupfer (91), Senioren-
zentrum Landl 
Rosa Klapf (91), Gams 
Angela Krenn (91), Gams 
Hermann Lußmann (91), Gams 
Justina Waldhauser (91), Senio-
renzentrum Landl 
Hermine Achleitner (96), Moos-
landl 
Hedwig Leopoldine Pölzl (94), 
Seniorenzentrum Landl 
Franz Dick (91), Mooslandl 

Adele Schmoll (97), Seniorenzen-
trum Landl 
Stefanie Maunz (91), Gams 
Elisabeth Baumann (96), Senio-
renzentrum Landl 
Karl Salcher (91), Mooslandl 
Richard Schaffer (92), Hieflau 
Elfriede Mayer (96), Senioren-
zentrum Landl 
Hellmut Maunz(93), Senioren-
zentrum Landl 

Theresia Peter,  

Seniorenzentrum Landl 

Rudolf Mihalits, 

Seniorenzentrum Landl 

Klaus Dieter Anders,  

Hieflau 

Manfred Weiß,  

Hieflau 

Gabriele Fluch,  

Jassingau 

Karl Salat,  

Seniorenzentrum Landl 

Kurt Wittek,  

Großreifling 

Erna Pretschuh,  

Gams 

Johann Pölzgutter,  

Gams 

Alexander Maunz,  

Hieflau 

Maria Lindorfer,  

Kirchenlandl 

Werner Lödl,  

Hieflau 

Vinzenz Ferdinand Grabner, 

Hieflau 

Elisabeth Immerl, 

Seniorenzentrum Landl 

Anton Wentner,  

Gams 

Elfriede Lengauer,  

Hieflau 

Rudolf Gustav Ragauer, 

Hieflauer 

Otto Bogenreiter,  

Hieflau 

Doris Fürnholzer, 

Seniorenzentrum Landl 

Helmuth Schneeberger,  

Gams 

Anneliese Lödl,  

Hieflau 

Dr.Alfons Hiltl, 

Palfau 

Manuela Petra Weber, 

Hieflau 

Helmut Prieler,  

Seniorenzentrum landl

NACHWUCHS JUBILARE & GEBURTSTAGE

TODESFÄLLE



Ideenreichtum.

Eingebettet in die obersteirische 
Berglandschaft befindet sich eines 
der interessantesten Unternehm-
en der Automobilindustrie – 
die GF Casting Solutions Altenmarkt. 

Hinter diesem Namen verbirgt sich 
ein Profi im Bereich Druckguss- 
Lösungen für die Leichtmetalle 
Aluminium und Magnesium. 

Ihr Kontakt für 
Bewerbungen
GF Casting Solutions Altenmarkt GmbH 

& Co KG

+43 (0) 664 800 335 507

8934 Altenmarkt, Essling 41

www.gfcs.com/karriere
myjob.altenmarkt@georgfischer.com

Wir freuen uns auf ein 
informatives Gespräch!

Von der Konstruktion bis hin zur 
Oberflächenbearbeitung werden 
unter Anwendung von Druck kom-
plette Struktur-Bauteile in einem 
Arbeitsgang gefertigt.

Die GF Casting Solutions Altenmarkt GmbH & Co KG zählt zu den wich-

tigsten Arbeitgebern der Region. Und nicht nur das. Sie zählt auch zu 

den erfolgreichsten Unternehmen im Leichtmetallbau. Das hat mehrere 

Gründe. Einer davon: die Leute arbeiten mit und sie denken mit.  

Nothing stops us from 

#GoingForward

Es braucht zahlreiche Planungs- 
und Arbeitsschritte, bis aus einer 
Kundenanforderung das zuver-
lässige Qualitätsbauteil wird. Bei 
jedem  dieser Schritte gibt es im-
mer wieder Möglichkeiten, etwas 
einfacher, sicherer, wirtschaftli-
cher und ressourcenschonender 
zu machen. 

Hier setzt das Ideenmanagement 
an - denn die Lösungskompetenz 
und der Ideenreichtum der eige-
nen Mitarbeitenden sind seit vie-
len Jahren Basis für den Erfolg.  

Im Grunde ist der Ablauf einfach:
Jemand erkennt eine Verbesser-
ungsmöglichkeit, beschreibt das 

Problem und schlägt eine Lösung 
vor. Diese wird bewertet und mit    
einer Prämie belohnt. 

Natürlich steckt oft mehr dahin-
ter – manche Verbesserungen 
brauchen das Zusammenspiel 
verschiedener Abteilungen. Dabei 
koordiniert und unterstützt eine 
Ideenmanagerin ausgehend von 
der Personalabteilung. 

In den vergangenen sieben Jah-
ren konnten knapp 1.500 Verbes-
serungsprojekte realisiert und 
prämiert werden. Aktuell laufen 
über hundert kleinere und größere 
Projekte am Standort. 

Beim hundertsten Vorschlag die-
ses Jahres geht es zum Beispiel 
um den Einsatz eines neuen Rei-
nigungsmittels mit biologischem 
Ursprung und höherer Umweltver-
träglichkeit – eine tolle Initiative, 
die von einem Team an der Basis 
vorgeschlagen wurde.

„Die Ideen und Lösungsansätze der 
Menschen um ihre eigene Arbeit 
sind wertvolle Ressourcen eines 
Unternehmens. Wir nutzen diese 
aktiv und belohnen sie“, erklärt 
Geschäftsführer Christian Heigl. 
„Dass wir auf diese Kreativität 
zurückgreifen können, zeichnet 
uns aus und bringt uns Schritt für 
Schritt weiter.“

Foto: fuernholzer.com

„Lösungen werden belohnt!“


